
APPEN im BLICK
Mitteilungsblatt für Appen · Ausgabe 28, Dezember 2021

Mitteilungen der 
Gemeinde Appen
Aktuelle Informationen aus der 
Gemeindeverwaltung

Aus den Vereinen

Seite 6

Bücherecke 

Seite 24

Kreuzworträtsel

Seite 16

Rund 
ums
Auto
Seite 18

Fo
to

: H
an

s-
Pe

te
r L

üt
je

UNSER ERSTES VOLLELEKTRISCHES MODELL

DER NEUE MAZDA MX-30

Ihr regionaler Neu- und
Gebrauchtwagen Händler

Hauptstr. 10 + 11 · 25488 Holm
Telefon: 04103 / 8 64 34

Stromverbrauch kombiniert: 17,3 kWh/100km; Reichweite (kombiniert/ innerorts): 200 - 262 km; 
CO2-Emissionen im Fahrbetrieb: 0 g/km

0,01% e�ektivem Jahreszins

24 Monate

10t km pro Jahr

6999 € Anzahlung (davon 6000 € E-Prämie)
zzgl. Fracht und Zulassung

189,- €/mtl.

Full Service Leasing 

 inkl. Wartung und Verschleiß
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Sehr geehrte  
Appenerinnen 
und Appener,

ein ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende entgegen. 
Ein Jahr, in dem wir mit 
vielen Einschränkungen zu-
rechtkommen und dennoch 
die täglichen Erfordernisse 
meistern mussten. Unsere 
Hoffnung bestand darin, die 
uns allseits beherrschende 
Pandemie zu überwinden 

und wieder in die Normalität zurückzukehren.

Leider hat sich diese Hoffnung nicht erfüllt und wir müssen 
weiterhin, auch in das neue Jahr hinein, uns den angeordne-
ten Einschränkungen unterwerfen. Maßnahmen, die leider 
zu unserem Schutze unumgänglich sind. Daher war ich wie 

bereits im Vorjahr gezwungen, uns lieb gewonnene Veran-
staltungen wie den Weihnachtsmarkt, die Seniorenweih-
nachtsfeier oder den Neujahrsempfang abzusagen, obwohl 
wir bereits in den Durchführungsvorbereitungen waren. 
Das ist mir nicht leichtgefallen, doch ich gebe die Hoffnung 
nicht auf und blicke mit Zuversicht in das Jahr 2022, denn 
ich bin überzeugt, dass wir es gemeinsam schaffen werden, 
die Pandemie zu überwinden.

Mit dieser Zuversicht wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lien ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und vor allem Zuversicht und Gesundheit für das 
Jahr 2022.

Ihr Bürgermeister

Hans-Joachim Banaschak

Ihr

Hans-Joachim Banaschak

Grußwort des Bürgermeisters

Ihr

Für den Zutritt zur Amtsverwaltung und den Außenstellen gilt die 3G-Regel!

Glasfaser in Appen

Die Zugangsberechtigung zum 
Amtshaus in Moorrege und in 
den Außenstellen, wie z.B. das 
Bürgerbüro in Appen, wurde 
aufgrund der Corona-Pande-
mie geändert.
Sie dürfen die Gebäude nur 
betreten, wenn Sie nachweisen 
können, dass Sie gegen Corona 
geimpft, von Corona genesen 
oder auf Corona getestet sind. 
Ein Test muss von einer of-

fiziellen Teststelle durchge-
führt werden und darf beim 
Betreten des Gebäudes nicht 
älter als 24 Stunden sein. Die 
entsprechende Bescheinigung 
kann digital oder auf Papier 
zusammen mit einem Licht-
bildausweis vorgelegt werden. 
Ein Test vor Ort ist nicht mög-
lich.
Amt Geest und Marsch 
Südholstein

Leider hat sich der Ausbau der Glasfase-
ranschlüsse in Appen verzögert.

Wir sehen zur Zeit viele Kabelenden aus 
der Erde herausragen, aber keine Arbei-
ter, die tätig sind.

Grund hierfür ist, dass sich der General-
unternehmer von der Firma, die bisher die 
Erdarbeiten vorgenommen hat, getrennt 
hat.

Es musste eine neue Firma gesucht wer-
den, die die Arbeiten fortsetzen kann.

Da aktuell in Deutschland Tiefbaufirmen 
sehr schwer zu finden sind, hat die Suche 
auch länger gedauert. Es ist nun ein Tief-
bauunternehmen gefunden worden, so dass 

die Arbeiten bald fortgesetzt werden sollen.

Die Anlieger, die einen Vertrag mit un-
serem Anbieter abgeschlossen haben, hal-
ten bitte daran fest. Aktuell sind andere 
Anbieter, wie z.B.Vodafone in Appen un-
terwegs und verbreiten Falschmeldungen, 
dass in Appen keine Glasfasermehr gelegt 
werden wird. 

Bitte beachten Sie diese Aussagen nicht. 
Der Zweckverband geht diesen Meldun-
gen nach, um bei den Anbietern eine Klä-
rung herbeizuführen. 

Alle Kunden, die bereits einen Auftrag 
bei wilhelm.tel abgeschlossen haben, 
werden vom Zweckverband kurzfristig 
angeschrieben.
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

frostige Temperaturen und Schnee-
fall – für die einen ist es ein Ver-
gnügen, für die anderen ist es ein 
Ärgernis und bringt Verpf lich-
tungen mit sich. So sind auch die 
Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Appen nach der Gemein-
desatzung angehalten, ihren Win-
terdienst auf öffentlichen Wegen 
die an ihr Grundstück angrenzen, 
nachzukommen. 

Aus den Erfahrungen der letzten 
Jahre kann dankenswerterweise 
festgestellt werden, dass die meis-
ten Grundstückseigentümerinnen 
bzw. Grundstückseigentümer in 
unserer Gemeinde ihre Streu- und 
Schneeräumpflicht ordnungsge-
mäß erfüllen. 

Leider gibt es jedoch immer wie-
der einige Wenige, die nicht oder 
in nicht ausreichender Weise ih-
ren Pflichten nachgekommen sind. 
Bitte bedenken Sie in den Winter-
monaten, dass in einem Schadens-
fall die mangelnde Erfüllung der 
Streu- und Schneeräumpflicht et-
waige Schadensersatzansprüche 

zur Folge haben kann. Die Sicher-
heit unserer Mitbürger – ob Jung 
oder Alt – sollte uns allen beson-
ders wichtig sein! 

Die Gemeinde räumt die Schulwege 
frei, aber bitte haben Sie Verständ-
nis dafür, dass nicht alle Geh- und 
Radwege gleichzeitig geräumt sein 
können und Sie dadurch nicht aus 
Ihrer Räumpflicht entlassen sind.

Wichtig ist, dass der Schnee nicht 
auf die Straße geworfen wird. Den 
Schnee bitte so am Rand des Geh-
wegs zusammenschieben, dass der 
Fußweg von mindestens 1 m frei-
bleibt.

Insbesondere sind die Rinnsteine, 
Gullys und Hydranten freizuhalten. 
An den Bushaltestellen ist darauf 
zu achten, dass ein ungehindertes 
Ein- und Aussteigen der Fahrgäste 
möglich ist. Bei Eis- und Schnee-
glätte sind die Fußgängerüberwe-
ge und die besonders gefährlichen 
Stellen auf den von den Grund-
stückseigentümern zu reinigenden 
Flächen grundsätzlich mit abstump-
fenden Stoffen zu bestreuen, wenn 
nötig auch wiederholend. 

Ist Salz erlaubt? Es dürfen nur ab-
stumpfende Streumittel wie Sand, 
Splitt und Granulat eingesetzt wer-
den. Die Verwendung von Salz 

oder sonstigen auftauenden Stof-
fen ist nur erlaubt, a) in besonderen 
klimatischen Ausnahmefällen (z.B. 
Eisregen) in denen durch Einsatz 
von abstumpfenden Mitteln keine 
ausreichende Streuwirkung zu er-
zielen ist, b) an besonders gefähr-
lichen Stellen (z.B. Treppen, Ram-
pen, Brücken, starken Gefälle- bzw. 
Steigungsstrecken) Baumscheiben 
und begrünte Flächen dürfen nicht 
mit Salz oder sonstigen auftauen-
den Materialien bestreut, salzhalti-
ge oder sonstige auftauende Mittel 
enthaltender Schnee darf auf ihnen 
nicht abgelagert werden.

Die „Satzung über die Reinigung 
der öffentlichen Straßen in der Ge-
meinde Appen“ ist unter www.amt-
gums.de zu finden oder kann wäh-
rend der Sprechzeiten im Gemein-
debüro Appen angefordert wer-
den. Bei Fragen können Sie sich 
auch gerne an das Amt Geest und 
Marsch Südholstein, Fachbereich 
Bürgerservice und Ordnung, Tel. 
04122/854 -0 (Zentrale) oder 
Durchwahl 115 (Herr Hauschildt) 
bzw. 119 (Frau Thomsen) wenden.

Gemeinde Appen

Aufgrund des steigenden öffent-
lichen Interesses am Knickschutz 
und der verstärkten Nachfrage 
nach Knickholz als Energie-
lieferant wird die Knickpflege 
wieder häufiger durchgeführt. 

Dennoch sind die Probleme, die 

in den letzten Jahren und Jahr-
zehnten aufgetreten sind, noch 
nicht gelöst. Der Erhaltungszu-
stand der meisten Knicks ist heute 
besorgniserregend. Ein nachhal-
tiges Problem ist der zunehmen-
de Verfall bis hin zur fortlaufen-
den Zerstörung der Knickwälle, 
wodurch eine wichtige Grund-
voraussetzung für das langfris-
tige Gedeihen der Knickgehöl-
ze in Frage gestellt ist.

Weitere auffällige negative Ver-
änderungen werden jedoch durch 
unsachgemäße Knickpflege an 
der Baum- und Strauchvegetation 
hervorgerufen. Besonders nach-
teilig wirkt sich auf Vegetation 
und Tierwelt das sogenannte 
„Aufputzen“ der Knicks, meist 
mit schweren Schleglermaschi-

nen, aus. Der bunte, vielgestal-
tige Knick wandelt sich dabei 
zur monotonen, geschnittenen 
Hecke, die nach wissenschaft-
lichen Erkenntnissen als weni-
ger durchlässiges System auch 
die Windschutzfunktion nicht 
mehr richtig erfüllen kann. 

Knickp� ege auf einem Blick:
• Den Knick regelmäßig alle 10 
– 15 Jahre „Auf-den-Stock-set-
zen“

• Gehölze eine Handbreitüber 
dem Boden oder dicht über dem 
Stockausschlag abschneiden

• Baumstubben und und Wall 
beim Einsatz von Großgeräten 
schonen; es muss so erfolgen, 
dass keine Stock- oder Wurze-
lab-, auf- und anrisse entstehen

• Überhälter in 30 bis 50 Me-
ter Abstand stehen lassen

• Knickpflegemaßnahmen nur 
in der Zeit vom 1. Oktober bis 
28. Februar durchführen

• Schnittholz vom Knick ent-
fernen und fachgerecht entsor-
gen

• Abschnittsweise Knicken, kein 
großräumiger „Kahlschlag“

• Keine Bearbeitung mit dem 
Schlegler, das heißt keine Um-
wandlung der Knicks in einfa-
che Hecken

• Keine Ablagerungen (Feld-
steine) auf dem Knick
(Quelle: Auszug aus einer Mitteilung des 
Landesamtes für Natur und Umwelt zum 

Thema Knickpflege aus dem Jahr 2003)

Gemeinde Appen

Knickp� ege ja, aber richtig

Alle Jahre wieder ... Streu- und Schneeräump� icht

Foto: Uschi Dreiucker  / pixelio.de
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Seit nunmehr 12 Jahren ist die Ge-
meinde Appen Mitglied im Regio-
nalpark Wedeler Au e.V. und leis-
tet so gemeinsam mit sieben wei-
teren Holsteiner Gemeinden so-
wie dem Bezirk Hamburg Altona 
einen wichtigen Beitrag zu Natur-
schutz und nachhaltiger Naherho-
lung. Seit 2019 ist Appens Bürger-
meister Hans-Joachim Banaschak 
Schatzmeister im Vereinsvorstand. 
Aber wofür steht der Regionalpark 
überhaupt, dessen Namensteil „We-
deler Au“ auf den ersten Blick eher 
wenig mit der Gemeinde am Tävs-
moor zu tun zu haben scheint? Es 
ist Zeit, ein wenig hinter die Ku-
lissen des Regionalparks Wedeler 
Au e.V. zu schauen. 
Dass ein Zitronenfalter keine Zi-
tronen faltet und dass die Wede-
ler Au nicht durch Appen fließt, ist 
hinlänglich bekannt.Mit dem Regi-
onalpark Wedeler Au e.V. hat Ap-
pen jedoch eine ganze Menge zu 
tun. Die Gemeinde ist Gründungs-
mitglied des gemeinnützigen Ver-
eins und setzt sich somit bereits 
seit 2009 gemeinsam mit anderen 
Gemeinden der Region für Natur-
schutz und nachhaltige Naherho-
lung im mittlerweile 12.000 Hek-
tar großen Gebiet zwischen Ham-
burg-Blankenese und dem südwest-
lichen Holstein ein. Seit der Er-
weiterung des Regionalparks im 
Jahr 2016 liegt jetzt auch Appens 
komplette Gemeindefläche im Re-
gionalpark. 

Aber was ist ein 
Regionalpark überhaupt? 
So viel vorweg: Ein Regionalpark 
ist kein Nationalpark und auch kein 
Naturschutzgebiet. Per Definition 
ist ein Regionalpark eine freiwilli-
ge, übergemeindliche Kooperation; 
ein Instrument der Regionalplanung 
für ein landschaftsbezogenes Re-
gionalmanagement am Rande von 
Metropolregionen. Bereits seit den 
1990er Jahren verbinden Regional-
parksin Deutschland Ballungszen-
tren mit ihrem Umland. Vorreiter 
der Entwicklung ist der Emscher 
Landschaftspark im Ruhrgebiet.

Der Regionalpark Wedeler Au ist 
daher ein bundesländerübergrei-
fender Zusammenschluss von acht 
Schleswig-Holsteinischen Gemein-
den - Appen, Halstenbek, Heist, Het-
lingen, Holm, Pinneberg, Schene-
feld und Wedel - sowie dem Ham-
burger Bezirk Altona. Das Ge-
biet besticht durch landschaftliche 
Vielfalt und setzt sich gleicherma-
ßen aus Schutzgebieten, landwirt-
schaftlichen Nutzflächen und Par-
klandschaften zusammen. So ge-
hört der Strand von Wittenbergen 
oder der Römische Garten in Ham-
burg-Blankenese ebenso zum Regi-
onalpark wie die Holmer Sandber-
ge und das Tävsmoor. Die Wedeler 
Au fungiert dabei als „durchfließen-
des Bindeglied“ und Namensgebe-

rin, entspringt sie doch in Osdorf 
und mündet bei Wedel in die Elbe. 
Der Vorstand des gemeinnützigen 
Vereins setzt sich aus der Vorsit-
zenden Gisela Sinz (Stadt Wedel), 
dem stellvertretenen Vorsitzenden 
Stephan Landgraf (Bezirk Ham-
burg-Altona) und dem Schatzmeis-
ter Hans-Joachim Banaschak (Ge-
meinde Appen) zusammen. 

Die Aufgaben
Der Regionalpark fungiert mit Andrea 
Keller und Doris Brandt in der Ge-
schäftsstelle als Plattform und Fo-
rum für Akteure der Region aus 
den Bereichen Naturschutz, Naher-
holung und Wirtschaft. Alle Mit-
gliedsgemeinden verfügen inner-
halb des Vereins über eine Stim-

me, sind somit zu gleichen Teilen 
stimmberechtigt.Dass hier auch ein-
mal kontroverse Meinungen aufei-
nander treffen ist klar. Bisher ist es 
aber immer wieder gelungen, un-
terschiedliche Interessen partner-
schaftlich abzustimmen. 
Gemeinsame Projekte in den Be-
reichen Naturschutz und Naherho-
lung, die von der Geschäftsstelle 
koordiniert werden, sind das Fun-
dament des Regionalpark Wedeler 
Au e.V. und sollen die Mitglieds-
gemeinden unterstützen.
Der Regionalpark Wedeler Au hat 
sich dem „Naturerlebnis vor der ei-
genen Haustür“ verschrieben, denn 
nur ein eigenes Erleben kann für 
die schöne Umgebung sensibilisie-
ren! Dazu gehört der Naturschutz 
ebenso wie die nachhaltige Na-
herholung. Letztere hat gerade in 
pandemischen Zeiten nochmals 
an Bedeutung gewonnen.  33 In-
fotafeln im Regionalpark helfen 
bei der Orientierung, weisen z.B. 
den Weg zum Schau- und Lehr-
garten des Schäferhofes oder zum 
Almthof und bieten darüber hin-
aus drei thematisch unterschiedli-
che Radrouten an.  Veranstaltun-
gen, wie Wandertouren, Führun-
gen oder auch Lesungen und Aus-
stellungen sind dem Online-Veran-
staltungskalender auf der Website 
zu entnehmen und geben Ideen für 
den nächsten Ausflug. 

Regionalpark Wedeler Au stellt sich vor
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Eine weitere Aufgabe des Regio-
nalparks ist das Akquirieren von 
Fördergeldern, die wiederum neu-
en Projekten in den Mitgliedsge-
meinden zu Gute kommen. So wur-
den etwa Besucherlenkungssysteme 
oder Naherholungspunkte, wie die 
Wassererlebniszone in Wedel oder 
der Wassererlebnispunkt in Sche-
nefeld geschaffen. Der Sülldorfer 
Dorfteich wurde renaturiert, digi-
tale Erlebnisrouten für große und 
kleine Regionalpark-Fans wurden 
initiiert. 

Was bringt die Zukunft? 
Mit dem Tävsmoor hat die Ge-
meinde Appen ein großartiges land-
schaftliches Kleinod zu bieten. Ein 
Moor-Aktionstag, zu dem die Ap-
penerinnen und Appener schon jetzt 
herzlich eingeladen sind, ist bereits 
für 2022 in Planung.Bei Bach- 
oder Moor-Aktionstagen, die not-
wendig für Renaturierung und Ar-
tenschutz sind, können Groß und 
Klein kräftig mit anpacken, lernen 
viel über die Natur vor der eige-
nen Haustür und machen sich mal 
wieder bewusst, was für eine schö-
ne und schützenswerte Umgebung 
hier entstanden ist! Beim gemeinsa-
men Graben, Kieseinbringen, Pflan-

zen oder Entkusseln entstehen da-
zu noch ganz nebenbei viele Ge-
spräche, Impulse und Anregungen. 
Bei Naturschutz-Aktionstagen kön-
nen Groß und Klein kräftig mit an-
packen, lernen viel über die Natur 
vor der eigenen Haustür und ma-
chen sich mal wieder bewusst, was 
für eine schöne und schützenswer-
te Umgebung hier entstanden ist! 
Beim gemeinsamen Graben, Kies-
einbringen, Pflanzen oder Entkus-
seln entstehen dazu noch ganz ne-
benbei viele Gespräche, Impulse 
und Anregungen. 
Weitere ausgewiesene Radrouten 
in den 2016 h des Regionalparks 
sowie Umweltbildungsmaßnahmen 
sind ebenfalls in Planung. 
Auch wenn die Wedeler Au nicht 
ganz genau durch Appen f ließt, 
liegt Appen dennoch mittendrin 
im Regionalpark Wedeler Au. In 
diesem Sinne: Ganz gleich, ob be-
reits schon jahrelang bekannt oder 
ist zu pandemischen Zeiten ent-
deckt – Herzlich Willkommen im 
Regionalpark!
Weitere Informationen zur Arbeit 
des Regionalparks Wedeler Au e.V.: 
www.regionalpark-wedeler-au.de
Doris Brandt / 03.12.2021

Die Kaserne hat einen neuen Namen

Mit einer feierlichen Zeremonie 
wurde am 24.11.2021 die Mar-
seille-Kaserne umbenannt in 
Jürgen-Schumann-Kaserne.
Der Inspekteur der Luftwaffe Ge-
neralleutnant Ingo Gerhartz ließ 
es sich nehmen, an dem Festakt 
der Umbenennung persönlich teil-
zunehmen.
Jürgen Schumann hat seine fliege-
rische Grundausbildung während 
seiner Bundeswehrzeit in Appen 
begonnen. Somit besteht ein en-
ger Bezug zur Kaserne.
Nach der Bundeswehrzeit wur-
de Jürgen Schumann Pilot bei der 
Lufthansa.
Er war der Pilot, dessen Maschine 
von palästinensischen Terroristen 
im Oktober 1977 auf dem Flug 
vonMallorca nach Frankfurt ent-

führt worden ist. Der terroristi-
sche Anschlag führte dazu, dass 
Jürgen Schumann vor den Augen 
der Passagiere in Aden/Jemen er-
schossen worden ist.
Hintergrund für die Namensände-
rung ist der neue Traditionserlass 
der Luftwaffe. In diesem Erlass 
wurde verankert, dass vorrangig 
Vorbilder aus der Zeit nach dem 
zweiten Weltkrieg bei der Benen-
nung einer Kaserne berücksichtigt 
werden sollen.
Der bisherige Namensgeber, 
Hans-Joachim Marseille , ein 
Kampfpilot im zweiten Welt-
krieg und von den Nazis hoch-
dekoriert, wird nun auf einer Ge-
denktafel in der Kaserne in Erin-
nerung bleiben.
Gemeinde Appen
Hans-Peter Lütje

Aufruf zur Mitwirkung am
Sommerferienprogramm  der Gemeinde 
Appen  vom 04.07.- 13.08.2022
Nach einem kleinen aber feinen 
Herbstferienprogramm im Ok-
tober 2021 sind wir gedanklich 
schon wieder beim nächsten Fe-
rienprogramm. Derzeit beginnen 
wirmit der Planung des Sommer-
ferienprogramms 2022. Hierzu 
werden die Veranstalter der Vor-
jahre mit der Bitte angeschrie-
ben, sich wieder zu beteiligen.
Aber auch Vereine, Organisatio-
nen und gerne auch Privatperso-
nen, die bislang nicht mit Ange-
boten im Ferienprogramm ver-
treten waren, sind hierzu eben-
falls herzlich eingeladen. Gesucht 
werden Aktionen für Kinder von 6 
– 14 Jahre im Zeitraum der Som-
merferien in Schleswig-Holstein 

im Jahr 2022. Ob es sich dabei um 
Kreatives, Sportliches, Techni-
sches, Musikalisches oder span-
nende Aus� üge handelt, wir freu-
en uns auf rege Beteiligung. Als 
Betreuer werden Sie von den an-
fallenden Kosten freigehalten 
und der Teilnehmerbeitrag für 
Ihr(e) Kind(er) wird um 50% re-
duziert (Platzgarantie). Wer sich 
angesprochen fühlt und ein Pro-
gramm anbieten möchte, ob als 
Veranstalter oder Helfer, meldet 
sich bitte bei:
Frau Willers im Amt Geest 
und Marsch Südholstein unter 
04122-854153 oder
 willers@amt-gums.de

Sitzungstermine in der Gemeinde Appen 
für das I. Quartal 2022

17.02.2022   Ausschuss für Schule, Kultur, Sport 
und Soziales

22.02.2022   Bauausschuss

03.03.2022   Umweltausschuss

08.03.2022   Finanzausschuss

17.03.2022   Gemeindevertretung
Der Sitzungsbeginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Sitzungsort ist das 
Bürgerhaus in der Hauptstraße 79 in Appen. 

Bitte beachten Sie, dass sich die Sitzungstermine eventuell ändern 
können (Auch wegen Corona). Aktuelle Termine � nden Sie auch auf 
der Internetseite des Amtes Geest und Marsch Südholstein 
(www.amt-gums.de unter Sitzungen und Politik).
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Langsam nähert sich das Jahr 
2021 dem Ende entgegen.
Die Pandemie hat uns allen viel 
abverlangt, dies hat auch der 
Sparclub „Hol di ran“ Appen zu 
spüren bekommen. Wir konnten 
weder unser Grillfest noch un-
sere Ausfahrt durchführen. Un-
sere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung verbunden mit einer 
Weihnachtsfeier steht auch noch 
auf der Kippe.
Trotzdem war das Jahr 2021, 
was die Idee des Sparensangeht, 
ein sehr guter Erfolg.
Bei der Auszahlung hat man 
gespürt, dass sich viele Sparer/
innenüber die Summe, die sie 
angespart,doch gefreut haben. 
Unsere Hauskassiererin, Frau 
Christa Jaworski, wird auchin 
2022 jeden Monat die Sparer/
innen aufsuchen und die Spar-
gelder abholen.
Das Jahr 2021 war auch für 
unsere Hauskassiererin nicht im-
mer einfach. Im Hinterkopf kam 
doch immerdie Gefahr einer An-
steckung zum Vorschein.
Trotzdem wurde, außer einer 
Urlaubsreise, jeden Monat kas-
siert, hier für vom Vorstand ein 
großes Dankeschön.

Was 2022 nun passieren kann 
und wird, dazu werden wir erst 
im März 2022 eine Entschei-
dung treffen können.
In der nächsten Ausgabe von 
„Appen im Blick“ werden wir 
dann sicherlich weitere Infos ge-
ben können.
Ein Bitte an alle Appener Bür-
ger/innen, einmal darübernach-
zudenken, ob nicht auch Sie 
demSparclub beitreten möchten.
So, wie auf dem Foto hoffen wir, 
dass es auch im Jahr 2022 wie-
der so aussehen wird. 
Wir versuchen einfach nur die 
Gemeinschaft in Appenzu för-
dern. Wir sind ein Verein, der 
schon fast 100 Jahrein Appen 
die Gemeinschaft fördert.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, dann rufenSie uns ein-
fach an Tel. 26988).
Der Vorstand wünscht allen 
Appener Bürger/innen  ein ge-
sundes und glückliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins hoffentlich Pandemie 
freie Jahr 2022.
Der Vorstand: 
Hans -Peter David, Lars 
Schliewe und 
Christa Jaworski

Sparclub „Hol di ran“ Appen

Fenster + Haustüren · Innentüren · Fertigparkett
Insektenschutz · Sicherheitsbeschläge

Hauptstraße 16a · 25488 Holm (direkt an der B431)
Tel. 04103 -80029-0 · Fax 04103 -8002017

www.anders-bauelemente.de
info@anders-bauelemente.de

ΩBeratung
ΩAufmaß
ΩAngebote
ΩAusstellung
ΩLieferung
ΩMontageservice
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BLAU 
Pantone 5415
     

(Ring 70%)

GRAU
Pantone warm Gray 10

Sekundärfarbe GRÜN
Pantone 5555

Eggerstedt Farben

BLAU (Ring 70%)
C: 51
M: 20
Y: 14
K: 31

GRAU
C: 49
M: 46
Y: 49
K: 7

Sekundärfarbe GRÜN
C: 52
M: 20
Y: 41
K: 6

BLAU 
R: 103
G: 127
B: 145

GRAU
R: 130
G: 124
B: 120

Sekundärfarbe GRÜN
R: 118
G: 142
B: 135

Ring
R: 139
G: 158
B: 172

25421 Pinneberg • Friedenstraße 44 • info@bi-e.de • www.bi-e.de

Wir sind kompetent und engagiert für Sie da.

TAG & NACHT: 04101 222 01

Eggerstedt_AZ_92x50mm_01.indd   1 01.04.21   09:45

Das Bürgerbüro in der Gemeinde 
Appen hat in der Zeit vom 20.12.2021 
bis 31.12.2021 nicht geö� net.

Gemeinde Appen
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Grundschule Appen

Restaurant MondeaRestaurant MondeaRestaurant Mondea
ZuGast inGriechenland

Saal für  bis zu 50 Personen und Restaurant für bis zu 120 Personen
Öffnungszeiten: Mo - So von 12 - 14 Uhr und von 17 - 21 Uhr

Mühlenstraße 70d
25421 Pinneberg
Tel.: 04101 / 780 80 96 www.mondea.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Appener,
da die Adventszeit in der Grund-
schule Appen nun wieder angebro-
chen ist, sieht die Schule wie jedes 
Jahr sehr feierlich und festlich aus. 
Beim Basteltag am letzten Freitag 
vor dem 1. Advent sind wieder 
viele schöne Basteleien der Schul-
kinder entstanden, die die Schule 
weihnachtlich schmücken. 
Trotz der aktuellen Coronasituati-
on konnten wir den Kindern mit 
hohen Sicherheitsvorgaben in den 
verschiedenen Klassen Bastelange-
bote machen und hatten zusätzlich 
Hilfe von Eltern der Schule.
An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an alle Personen, die Anteil 
an diesem gelungenen Tag hatten.
Am 05. Dezember war Tag des Eh-
renamtes. Die Landesregierung hat 
uns Schulen gebeten, für alle Eh-
renamtlichen etwas um den Sonn-
tag herum auf die Beine zu stel-
len. Da wir in der jetzigen Zeit die 
Kontakte möglichst reduzieren sol-
len, gab es keine Veranstaltung da-
zu in der Schule.
Dennoch möchte ich mich bei allen 
Ehrenamtlichen an der GS Appen 
bedanken. Bei den helfenden Eltern 

beim eben erwähnten Basteltag, bei 
Eltern für die Sportbegleitung so-
wie bei Ehrenamtlichen, die an ei-
nigen Tagen in der Woche mit ein-
zelnen Kindern lesen und Hausauf-
gaben machen.
In vielen Bereichen des täglichen 
Lebens sind Schule, Kindergär-
ten, die Lokalpolitik, der Sport-
verein, die freiwillige Feuerwehr 
oder auch die Kirche auf ehren-
amtliches Engagement angewie-
sen. Vielen Dank für die tolle Un-
terstützung in den letzten und in 
den zukünftigen Jahren.
Mein letzter und größter Dank 
geht aber an unseren Schulverein 
der Grundschule Appen. Vor über 
einem Jahr hat sich unser Schul-
verein für die Kinder und Mitar-
beiter der Schule und der Betreu-
ung in große Unkosten gestürzt, 
um eine zweistellige Zahl an mo-
bilen Luftfiltern für die Klassen-
räume, das Lehrerzimmer und die 
Pausenhalle anzuschaffen. In einer 
Phase, wo viele Verantwortlichen 
noch zögerten und die Sinnhaftig-
keit von Luftfiltern in Frage stell-
ten, hat unser Schulverein für die 
Grundschule gehandelt.
Nun ist nach über einem Jahr die 

Nutzung der mobilen Luftfilter un-
umstritten und einige Bundeslän-
der haben auch ihre Schulen mit 
diesen Geräten vollständig ausge-
stattet. Bei uns in Schleswig-Hol-
stein gibt es für Räume der Kate-
gorie 2 einen Zuschuss vom Bund 
und Land in Höhe von 75 %. Da 
wir in der Grundschule allerdings 
die Räume vorschriftsmäßig lüften 
können, trifft die Vorgabe der Ka-
tegorie 2 bei uns nicht zu, so dass 
der Schulträger die gesamte Sum-
me an mobilen Luftfiltern hätte tra-
gen müssen.
Da es neben einigen zusätzlichen 
mobilen Luftfiltern an der Schu-
le bei der Gemeinde auch um die 
Ausstattung der beiden Kindergär-
ten ging, wurde sich von der Poli-
tik in einer knappen Abstimmung 
gegen die Anschaffung der mobi-
len Luftfilter in den Kindergärten 
und der Schule entschieden.
Durch diese Entscheidung ist er-
neut der Schulverein in die Bre-
sche gesprungen und hat uns am 
15.11.2021 weitere vier mobile 
Luftfilter für die Grundschule zum 
Wohle der Kinder und Mitarbei-

ter geschenkt.

Neben der Insel von unserer Schul-
sozialarbeiterin Frau Lötje wur-
den die Bücherei und zwei weite-
re Fachräume mit den neuen mobi-
len Luftfiltern ausgestattet.

Vielen Dank an den Vorstand des 
Schulvereins und an alle Mitglie-
der – vielen Dank für die hervor-
ragende Zusammenarbeit und Un-
terstützung! 

Mit freundlichen Grüßen

Martin Scharnweber, 
Schulleiter der GS Appen

Der Schulverein schenkte der Grund-
schule Appen einen mobilen Luftfilter

BREHM Meisterbetrieb
mobil (0170) 34 333 11

Inh. Mathias Brehm · Hasenkamp 30 · 25482 Appen
 (04101) 51 21 98 · www.brehm-sanitär.de · brehm-sanitaer@gmx.de

• Heizungs und Brennwerttechnik
• Sanitärtechnik und Badsanierung
• Bauklempnerei
• Solartechnik / Alternative Energien
• Wartung, Planung und Beratung
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Auch in diesem Jahr waren in 
unserem Naturschutzgebiet wie-
der viele Jungtiere zu beobach-
ten. Rehkitze, Nachwuchs bei 
den Schwänen und Gänsekü-
ken, nicht zu vergessen unse-
re Kraniche mit dem Jungvo-
gel. Wegen seiner Schönheit ist 
das Tävsmoor über Appen hin-
aus beliebt.Autofahrer kommen 
auch von weiter her,um hier ih-
ren Hunden Auslauf zu geben. 

Leider nicht immer angeleint. 

Bei Redaktionsschluss von Ap-
pen im Blick war nicht bekannt, 
ob zu Weihnachten im Tävsmoor 
Schnee liegen wird. Das Foto 
ist aus dem vorherigen Winter. 
Lassen wir uns überraschen. Für 
den Januar is teine Tour durch 
das Naturschutzgebiet geplant, 

Sonntag, den 16. Januar um 11 
Uhr, Dauer ca. zwei Stunden.
Wenn möglich Fernglas mitbrin-
gen.Teilnahmegebühr Einzelper-
son 4 Euro. Die Corona-Auf-
lagen sind nicht vorhersehbar. 
Daher ist eine Anmeldung bei 
hans.rutar@erutario.de nötig. 
(Text: H. Rutar)

Tävsmoor

Nilgänse

DANA Pflegeheim Appen
Schäferhofweg 10, Appen  
Telefon: 0 41 01 – 80 80-0
www.dana-gmbh.de Das Beste für Senioren

Das DANA-Team wünscht Ihnen
eine besinnliche Weihnachtszeit

und einen guten Start in ein 
gesünderes und glücklicheres 2022.

Christian Haag
- Station

Shop · KFZ-Service
Waschhalle · Bistro

Hauptstr. 82 · Appen
Telefon 3 78 88 73

Neu bei uns: Brief- und Paketstation
Öffnungszeiten des Postservice:
Montag – Samstag  8:00 bis 18:00 Uhr
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Senioren lernen Smartphone
Neue Kurse ab Januar 2022

Wir suchen 
eine/n Steuerfachangestellte/n 

per sofort mit Berufserfahrung,
auch Teilzeit möglich.

Glücklicherweise haben wir gut zu tun. 
Und darum suchen wir weitere gute Mitarbeiter.
Das Ambiente ist modern, der Umgangston entspannt.

Wir freuen uns auf ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
mit Gehaltsvorstellungen.

Ekkehart D. Voß · Steuerberater 
Blankeneser Bahnhofstr. 37 · 22587 Hamburg
Telefon: (040)815111 · E-Mail: info@steuer-voss.de

Der Seniorenbeirat Appen hat im 
Jahre 2021 Smartphone-Kurse für 
Senioren organisiert und beglei-
tet und wird diese im Jahre 2022 
fortsetzen.

Die Gemeinde Appen und das Land 
Schleswig-Holstein haben die Ak-
tion gefördert und finanziell unter-
stützt. Wir haben Grund zur Hoff-
nung, dass die Gemeindevertretung 
am 07. Dezember 2021 dem An-
trag des Seniorenbeirates entspre-
chend weitere Mittel zur Verfü-
gung stellt, die Ausschüsse haben 
die Förderung bereits empfohlen.

Es ist uns gelungen, zusammen mit 
der VHS, einen sehr freundlichen 
Referenten (auch nicht mehr ganz 
jung) zu finden, der sein Wissen 
geduldig vermittelt.

Die Teilnehmer waren mit großem 
Eifer dabei, ihr Smartphone ken-
nen und lieben zu lernen. Selbst 
in den Pausen waren die Lernwil-
ligen nicht zu bremsen und haben 
die Zeit dazu genutzt, im Dialog 
mit anderen Teilnehmern das Neue 
zu verarbeiten und zu vertiefen:

Wie kann ich kostenlos 
telefonieren?

Wie nutze ich WhatsApp?
Kann ich den Gesprächspartner 
beim Telefonieren auch sehen?
Was ist für mich eine nützliche 
App?
Wie lade ich eine App auf mein 
Gerät?
Wie nutze ich die Kamera und 
wie versende ich ein Bild?
Wie kann ich mit dem Smart-
phone meine Zählerstände 
melden?
Kann mein Smartphone mir 
auf Fragen antworten, z.B. wie 
komme ich von Appen nach Bad 
Segeberg oder wann ist Johan-
nes Heesters geboren?
Was ist eine SMS
… und vieles mehr!
Ab Januar 2022 starten wir wie-
der mit neuen Kursen durch. Alle 
Kurse finden in der Grootdeel in 
Appen statt, jeweils mit 6 – max 
8 Teilnehmern. So können ausrei-
chend Abstände gehalten werden 
und der Referent kann individuell 
auf Fragen antworten und jede-
meinzelnen die nötige Unterstüt-
zung geben.

Die Teilnehmergebühr beträgt 10,00 
€/Schulungstag. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung:

Ingrid Wentorp

Telefon: 0163/23 16 211

E-Mail: ingrid.wentorp@online.de

Der Seniorenbeirat wünscht Ihnen 
und Ihren Familien eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit und ein 
gesundes neues Jahr.

Ingrid Wentorp
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Der Enkeltrick

Wählergemeinschaft Appen

Am Donnerstag, den 18.11.2021, 

hatten die Appener Vereine zu Kaf-

fee und Kuchen ins Bürgerhaus 

eingeladen. Etwa 70 Bürgerinnen 
und Bürger kamen, um sich im An-
schluss dann von Herrn Hagenow 
(siehe Bild) über den „Enkeltrick“ 
aufklären zu lassen. Herr Hagenow 
ist Referent im Rahmen des Pro-
jektes „Sicherheit für Senioren der 
Landespolizei Schleswig-Holstein“. 
Seit 2014 bildet die Landespolizei 
Sicherheitsberater für Senioren aus. 
Diese ehrenamtlichen Berater leis-
ten durch Aufklärung über Krimi-
nalität und Verhaltenstipps einen 
wichtigen Beitrag für mehr Sicher-
heit unserer älteren Bürger.

Hagenows oberstes Gebot: Lassen 

Sie keine fremden Menschen in Ih-
re Wohnung. Fragen Sie, wer ins 
Haus will, bevor Sie die Tür öff-
nen. Benutzen Sie, wenn möglich 
eine Gegensprechanlage. Seien Sie 
vorsichtig, wenn jemand etwas für 
den nicht anwesenden Nachbarn 
abgeben will. Lassen Sie sich nicht 
durch Dienstausweise beeindru-
cken. Stadtwerke oder Mitarbei-
ter von Institutionen melden sich 
vorher schriftlich an. Unterschrei-
ben Sie nichts unter Zeitdruck an 
der Haustür.

Bewahren Sie keine wertvollen 
Gegenstände sowie viel Bargeld 

in Ihrer Wohnung auf. Seien Sie 

vorsichtig, wenn Ihnen jemand an-

bietet, Ihre Einkäufe in die Woh-

nung zu tragen.

Zum Schluss empfahl er noch die 

folgenden Internetseiten: 

www.pfiffige-senioren.de

www.polizei-beratung.de

www.fensteralarm.de

Die Vereine bedankten sich mit 

einem kleinen Präsent beim Refe-

renten für vielen nützlichen Tipps. 

Dirk Cholewa

Dem Beispiel aus umliegenden 
Gemeinden folgend hat sich das 
politische Spektrum nunmehr 
auch in Appen um ein weite-
res Angebot erweitert: Im Rah-
men der am 13.09.2021 durch-
geführten Gründungsveranstal-
tung wurde die Wählergemein-
schaft Appen (WGA) ins Le-
ben gerufen. 
Die WGA möchte sich gemäß 
ihrem Konzept „Aktiv gestal-
ten statt nur verwalten“ aus-
drücklich an die Bürger in al-
len Ortsteilen der Gemeinde 
Appen richten.
Auch wenn der Eintrag in das 
Vereinsregister noch aussteht ist 
die WGA bereits als eigenstän-
dige Fraktion in allen Ausschüs-

sen der  Gemeinde akiv. 
Der im Rahmen der Grün-
dungsversammlung gewählte 
Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Vorsitzender Herr Martin 
Stumpe, Unterglinde
1. Stellvertretender Vorsit-
zender Herr Christian Möh-

le, Appen
2. Stellvertretender Vorsitzen-
der Herr Nils Carstens, Appen
Kassenwartin Frau Heike 
Seus, Appen
In den erweiterten Vorstand 
wurden gewählt:
Beisitzer Herr Christian Ka-
nitz, Appen

Beisitzer Herr Meinhard 
Meier, Unterglinde

Beisitzer Herr Guido Paep-
ke, Appen

Schriftführer Herr Michael 
Seus, Appen

Weitere Informationen über die 
Arbeit der WGA und Beteili-
gungsmöglichkeiten werden zeit-
nah auf dem noch in Erstellung 
befindlichen Internetauftritt be-
reitstellt. Interessierte Bürger 
können sich gerne wie folgt an 
die WGA wenden:

Martin.Stumpe@Waehlerge-
meinschaft-Appen.de (Verein)

Michael.Seus@Waehlergemein-
schaft-Appen.de (Fraktion)

Christian Möhle
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P. Deskau
Gartenbau &
Baumpflege

Tel. 04101 / 8048 971

                www.gartenbau-deskau.de

Gartenpflege
Rollrasen

Pflasterarbeiten
  

Baumpflege
Baumfällungen

Zaunmontage
  

Erd- & Baggerarbeiten

P. Deskau
Gartenbau &
Baumpflege

Tel. 04101 / 8048 971

                www.gartenbau-deskau.de

Gartenpflege
Rollrasen

Pflasterarbeiten
  

Baumpflege
Baumfällungen

Zaunmontage
  

Erd- & Baggerarbeiten
Ihr Experte für
Garten & Landschaft

Betreuungsschule Appen und der Weg in den o� enen Ganztag
Vor 30 Jahren begann an der Grund-
schule Appen eine neue Ära: die Be-
treuungsschule wurde eröffnet. Das 
war neu. Insbesonderedie Form, dass 
Eltern sich in einem Schulverein zu-
sammenschlossen, um die Nachmit-
tagsbetreuung von Schulkindern zu 
organisieren, war so neu, dass sogar 
das Fernsehen da war und berich-
tete. Ob sich die Gründungsmüt-
ter und – väter des Schulvereins im 
August 1991 hätten träumen las-
sen, wie erfolgreich ihr „Appener 
Modell“ sein würde? Und zwar 
nicht nur, dass bundesweit viele 
dieses Betreuungsmodell übernah-
men, sondern auch die Entwicklung 
in Appen selbst? Denn die Betreu-
ungsschule ist seitdem ganz schön 
gewachsen. Von 12 Kindern zu 
Beginn auf mittlerweile über 160 
Schülerinnen und Schüler in der 
Nachmittagsbetreuung! 

Mittagessen, Hausaufgabenbetreu-
ung, Spielen, Basteln, Toben, AGs, 
mit Freunden zusammen sein – 
kurz: Eine schöne Zeit nach dem 
Unterricht haben. Das ist es, was 
sich Tag für Tag und auch in den 
Ferien an der Grundschule Appen 
in der Betreuung abspielt. 

Dass dies trotz der großen Menge 
an Kindern so gut funktioniert, liegt 
an dem tollen Betreuerinnen-Team. 
Dahinter steckt ein Name: Sigrun 
Scholl. Als Leiterin der Betreuungs-
schule und 2. Vorsitzende des Ap-

pener Schulvereins hat sie alle Fä-
den in der Hand. Mit viel organi-
satorischem Geschick und vor al-
lem einer großen Portion Engage-
ment und Herzblut ist sie der Kopf 
und Motor der Schulkindbetreuung. 
Und das schon seit vielen, vielen Jah-
ren. Aber auch seit so vielen Jah-
ren, dass es Zeit wird, sich auf den 
wohlverdienten Ruhestand vorzu-
bereiten. Daher haben die Planun-
gen für die Zeit danach begonnen.

Ein zweiter Aspekt der Überle-
gungen über die Zukunft der Be-
treuungsschule Appen ist, dass un-
sere Bildungsministerin Karin Pri-
en im letzten Jahr ausgerufen hat, 
dass alle Grundschulen in Schles-
wig-Holstein „offene Ganztagsschu-
len“ werden sollen. Was ist eine of-
fene Ganztagsschule? Nun, das ist 
eine Grundschule, die ihren Schü-
lerinnen und Schülern eine Betreu-
ung nach der Unterrichtszeit anbie-
tet. Und zwar allen und „nicht ver-
pflichtend“. Dort wird kein Unter-
richt erteilt und die Angebote sind 
in AGs eingeteilt. 

Ja, das ist im Prinzip das, was in 
der Betreuungsschule Appen auch 
gemacht wird. Die hat aber den 
Status „Betreuungsangebot in der 
Primastufe“. Warum also die Ver-
pflichtung zum offenen Ganztag? 
Bei der Recherche, was denn der 
Unterschied ist, wurde aber der 
Grund für den Ministeriumsbe-

schluss schnell klar: es gibt im Lan-
de nach wie vor Grundschulen, die 
gar kein Betreuungsangebot über den 
Unterricht hinaus anbieten. Oder 
wenn, dann nur für einen Bruch-
teil der Kinder, die eigentlich Be-
darf hätten. Für uns Appener un-
vorstellbar. 

Also wird auch Appen einen offe-
nen Ganztag bekommen. Und zwar 
laut Ministeriumsbeschluss bis spä-
testens 2026. Das gilt es vorzube-
reiten. Wer soll den offenen Ganz-
tag in Appen übernehmen? Macht 
der Schulverein weiter und klebt 
nur ein neues Etikett auf die Be-
treuungsschule? Kann das mit eh-
renamtlicher Führung überhaupt ge-
lingen? Auch nachdem Frau Scholl 
in Ruhestand ist? Diese Frage hat 
der derzeitige Vorstand schweren 
Herzens mit „nein“ beantwortet. So 
wurde auf der letzten Mitglieder-
versammlung im November der An-
trag, dass sich der Appener Schul-
verein aus der Nachmittagsbetreu-
ung zum 31. Juli 2023 herauszieht, 
ohne Gegenstimme angenommen. 

Dieser Beschluss hat einen wichti-
gen Vorteil: ab sofort kann der der-
zeitige Vorstand dem Träger der 
Grundschule – das ist die Gemein-
de Appen – mit Rat und Tat zur 
Seite stehen, um einen neuen An-
bieter für den offenen Ganztag zu 
finden. Ohne den Beschluss wäre 
das nicht möglich gewesen. 

Die Appener Fraktionen und die 
Gemeinde sind informiert und es 
wird in Kürze einen Arbeitskreis 
aus Gemeindevertretern, Amtsver-
waltung, Schulleitung, Schulelternrat 
und Schulverein gebildet, um den 
Übergang in den offenen Ganztag 
zu planen und einen neuen Betrei-
ber zu finden. 

Und keine Sorge liebe Eltern und 
Kinder in Appen: nur weil sich der 
Schulverein aus der Betreuungs-
schule zurückzieht, wird es auch 
im Schuljahr 2023/2024 ein ad-
äquates Angebot für die Schüle-
rinnen und Schüler an der Grund-
schule Appen geben! Versprochen! 

Der Vorstand 
des Appener Schulvereins e.V.

Die Fahrschule Good-Ride 
wünscht allen schöne 
Festtage!
Ein turbulentes Jahr 2021 mit vielen Höhen und Tiefen neigt sich 
dem Ende zu.
Nach vielen Einschränkungen und Veränderungen in unserem 
privaten sowie beruflichen Alltag,können wir als Fahrschule 
wieder unserer Leidenschaft nachgehen und unseren Schülern 
das sichere Fahren auf den Straßen beibringen. 
Wir sind voller Vorfreude auf das nächste Jahr und wünschen 
allen schöne Feiertage und vor allem Gesundheit.

Euer Good-Ride-Team
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(djd). In vielen Familien mit 
schulpf lichtigen Söhnen und 
Töchtern sind sie ein Streitthe-
ma, das täglich Nerven kostet: 
die Hausaufgaben nach dem Un-
terricht. Sie sollen gewissenhaft 
erledigt werden, doch die Mo-
tivation dazu ist bei den meis-
ten Kindern nach einem langen 
Schultag im Keller. Was Eltern 
tun können, um den Nachwuchs 
sinnvoll zu unterstützen und sich 
selbst damit eine Menge Dis-
kussionen zu ersparen.

Die Null-Bock-Stimmung 
vertreiben
Die Hausaufgaben haben den 
Sinn, den Stoff vom Vormittag 
zu vertiefen und nochmals zu 
üben. Es gibt mehrere Metho-
den, wie das Lernen zu Hause 
gelingt und verschiedene We-
ge, sich diese anzueignen. Das 
Nachhilfeinstitut Studienkreis 
beispielsweise bietet Elternwe-
binare an. In manchen stellen er-
fahrene Lehrkräfte unterschied-
liche Lernansätze vor und geben 
praktische Tipps zum Üben. In 
anderen Online-Sitzungen wer-
den Strategien gegen die „Null-
Bock-Stimmung“ besprochen, 
von der die Hausaufgabenzeit 
oft gekennzeichnet ist. Auf der 
Webseite www.studienkreis.
de/webinare sind alle geplan-
ten Termine einsehbar. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Für gute Bedingungen
sorgen
Bei aller Unterstützung sollten 
Eltern jedoch im Kopf behal-
ten: Sie brauchen keinesfalls die 
Hausaufgaben für ihre Spröss-
linge zu übernehmen. Für Kin-
der im Grundschulalter müs-
sen sie während der Arbeitszeit 
leicht ansprechbar sein und bei 
Problemen Hilfestellungen ge-
ben. Ältere Schüler sind durch-
aus in der Lage, die Hausauf-
gaben eigenständig zu machen. 
Hier muss lediglich dafür ge-
sorgt sein, dass das Schulkind 
die richtigen Voraussetzungen 
vorfindet, um seine Arbeiten er-
ledigen zu können. Dazu gehört 
unter anderem, ihm eine ruhige 
Umgebung ohne Störungen von 
außen zu bieten, in der es sich 
gut konzentrieren kann.

Spielerisch üben
Wenn das Kind die nötige Kon-
zentration dauerhaft nicht auf-
bringen kann, gilt es, diese au-
ßerhalb der regulären Hausauf-
gaben zu trainieren. Das geht 
auch spielerisch, etwa durch Su-
dokus, Scrabble oder Gedächt-
nisspiele. Das altbekannte „Ich 
packe meinen Koffer“ zum Bei-
spiel fördert die Konzentration, 
weil alle Mitspieler gut zuhören 
und viele Dinge behalten müs-
sen. Das kann sich später auch 
positiv auf die Geduld bei den 
Hausaufgaben auswirken.

Oh nein, die Hausaufgaben stehen an!
Wie Eltern und Kinder die tägliche Diskussion 
vermeiden können

Sportlertreff chezA
Treffpunkt für Sportler und NICHT-Sportler! 

Öffnungszeiten
Mo.  Ruhetag (oder nach Vereinbarung)
Di. - Fr.         17.00 Uhr - open end
Sa. + So.     je nach Spielbetrieb - ab spätestens

15.00 Uhr zur Bundesliga

Wir bieten täglich kleine Snacks. 
Spezielle Events mit Vorankündigung. 
Wir empfehlen uns für Feierlichkeiten aller Art, wie z.B. 
Geburtstage, Konfirmationen, etc. 

Tel.: 04101 / 5 38 08 11 + 0160 / 94 86 51 20
Almtweg 23 · 25482 Appen 
E-Mail.: alexvasel@gmx.de · Facebook: Sportlertreff chezA

Mit einem Hausaufgabenplaner lässt sich Struktur in die Aufgaben für den Nachmittag 
bringen. Foto: djd/Studienkreis
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Ich habe im Frühjahr diesen Jah-
res bereits über die steigende Zahl 
von Hunden berichtet und von den 
Problemen, die sich zu diesem Zeit-
punkt schon abzeichneten.

Leider beschäftigt mich dieses The-
ma (wie viele andere Menschen, die 
beruflich mit Hunden zu tun haben) 
jetzt fast noch mehr als im Früh-
jahr. Der Strom an neuen Welpen, 
Junghunden und auch erwachsenen 
Hunden, die in ein neues Zuhau-

se kommen, ist ungebremst hoch.

Und die Probleme mit den neu-
en Familienmitgliedern sind eben-
falls nicht kleiner geworden. Das 
zeigt sich in den Einzelstunden 
und Gruppentrainings, an denen 
die neuen „Mensch-Hund-Teams“ 
teilnehmen.

Weil immer noch viele Menschen 
offensichtlich vor der Entscheidung 
stehen, einen Hund aufzunehmen 
und auch noch Weihnachten vor der 

Tür steht, möchte ich aus aktuel-
lem Anlass ein paar Dinge rund um 
das Leben mit Hund ansprechen.

Ein Hund hat, abhängig von Her-
kunft, Rasse, Alter und bisherigen 
Erfahrungen schon einen Rucksack 
mit Eigenschaften dabei, die seine 
Persönlichkeit bilden. Nicht alles 
lässt sich die Liebe, Vertrauen, Le-
ckerchen und Training „weg bea-
men“. Ein klassischer Jagdhund hat 
einfach die Tendenz zu jagen. Ein 

Hund, der zum Schutz und Bewa-
chung von Haus und Hof gezüchtet 
wurde, wird tendenziell territorial 
agieren und besonders in „seinem“ 
Zuhause entscheiden wollen, wer 
sich dort wie bewegen darf. Ein 
Hund, der vielleicht schon längere 
Zeit auf der Straße gelebt hat und 
auch vielleicht auch seine Vorfahren 
schon dieses Leben geführt haben, 
ist das Zusammenleben mit Men-
schen erstmal nicht gewohnt, ist un-
abhängig, ist mit dem Leben direkt 
an unserer Seite oft überfordert, hat 
sich selbst versorgt und hat es viel-
leicht lernen müssen, Menschen eher 
auszuweichen. Wenn es sich um 
einen Mischling handelt und die 
Eltern bekannt sind, ist manchmal 
ein sehr spannender Mix von Ei-
genschaften vorhanden, der einen 
sehr eigenen Charakter zum Vor-
schein bringt. Bei vielen Hund ist 
überhaupt nicht bekannt, welche 
Rassen an der Entstehung betei-
ligt waren und diese Hunde kön-
nen sich als wahre Überraschungs-
eier entpuppen – in jeder Richtung.

Trotz aller Unterschiede gibt es aber 
ein paar wichtige Dinge, die wir 
im Umgang mit Hunden beherzigen 
sollten. Wir übernehmen für ein so-
ziales Lebewesen die Verantwor-
tung – ein Leben lang. Wir sind für 
seine Sicherheit und sein Wohlbe-
finden verantwortlich - in körper-
licher und seelischen Hinsicht. Da-
zu muss der Hund lernen, in unse-
rer Menschenwelt klarzukommen 
und dies kann eine riesige Aufga-
be sein, je nach Herkunft und bis-
herigen Erfahrungen der Fellnase. 
Damit das gelingt, müssen wir ihm 
Zeit, Geduld, Zuneigung und Auf-
merksamkeit schenken. Wir müs-
sen authentisch, fair und berechen-
bar sein, wenn wir ihm etwas bei-
bringen und wir müssen uns mit 
seiner individuellen Persönlich-
keit auseinandersetzen und darauf 
eingehen bei unserer Arbeit mit 
dem Hund. Doch für alle Hunde 
gilt, dass sie Regeln kennenlernen 
müssen, um das Leben an unserer 
Seite gut meistern zu können. Sie 
müssen die Chance haben, von uns 

Corona-Hunde 2.0 . – der Ansturm ist noch nicht vorbei….

Monteure gesucht!
für die Bereiche Wintergärten, 

Terrassendächer, Haustüren, 

Markisen, Rolladen, Vordächer, 

Service (m/w/d)

SIE BRINGEN MIT
· Idealerweise haben Sie bereits in der Bau-

elementebranche oder im Markisenbau gearbeitet. 
Eine Ausbildung zum Schreiner, Metallbauer oder 
Glaser wäre ideal, ist aber nicht Bedingung.

· Kreative Lösungen
· Teamfähig
· Motiviertes & selbstständiges Arbeiten
· Handwerklich begabt & zielorientiert
· Führerschein Klasse B

WIR BIETEN AN
· Fester & unbefristeter Arbeitsvertrag
· Weiterbildungsmaßnahmen & Aufstiegsmöglichkeiten
· Junges, dynamisches & erfolgreiches Team
· Ausführliche Einarbeitungszeit in allen Bereichen
· Ein zukunftsorientierter Familienbetrieb in 2. Generation

Eine schriftliche Bewerbung ist nicht nötig. 
Rufen Sie uns einfach an!

Für Vorabinformationen steht Ihnen unser 
Geschäftsführer, Rüdiger Otten, zur Verfügung.

Sonne Rundum GmbH
Geschäftsführer: Rüdiger Otten
Hauptstraße 55
22869 Schenefeld
www.sonne-rundum.de
Tel.: 040 – 830 1999 0
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zu lernen, was ist in dieser Men-

schenwelt erlaubt ist und was nicht! 

Hunde brauchen Grenzen. Das ist 

kein Selbstzweck, sondern ist ab-

solut notwendig! In unseren Tier-

heimen sitzen bereits überpropor-

tional viele Hunde, die 1 – 2 Jah-

re alt sind und nach Beißvorfällen 

dort gelandet sind. Nach den Er-

fahrungen der Tierschützer hat es 

diesen Hunden in den allermeisten 

Fällen nicht an Liebe und Zunei-

gung gemangelt, sondern in vielen 

Fällen, haben sie nicht gelernt, Re-

geln und Grenzen zu akzeptieren.

Dabei geht es zum Beispiel dar-

um, dass der Hund den Menschen 

nicht räumlich einschränkt, kei-

ne Ressourcen (Spielzeug, Futter 

etc.) gegen seine Menschen vertei-

digen, lernt, dass der Mensch ihn 

bürstet, die Ohren säubert, Unge-

ziefer wie z.B. Zecken entfernt, sich 

anleinen und vom Menschen füh-

ren lässt. Auch heftiges Ansprin-

gen, in die Leine oder in die Ja-

ckenärmel beißen ist KEIN nied-

liches oder rundum freudiges Ver-

halten. Hunde müssen lernen, auch 

im Spiel so zu agieren, dass Men-

schen nicht gefährdet oder verletzt 

werden. Ich kann nur alle aktuel-

len und zukünftigen Hundehalte-

rInnen bitten, auf diese Dinge un-

bedingt zu achten – es ist für ein 

gutes Miteinander sehr wichtig. 

Bitte gebt eurem Hund die Chance 

auf ein tolles Leben an eurer Seite 

– mit klaren Regeln.

Bleibt alle gesund, 

ein fröhliches Weihnachtsfest 

und alles Gute wünschen

Susanne Gerlach

mit Joy, Abby und Mette (und 

Emma und Lucy, die uns ganz 

bestimmt genau beobachten)

Ihre SIGNAL IDUNA wünscht frohe Feiertage und ein gutes neues Jahr.

Bezirksdirektion Rene Loeffler
Bäckerstr. 3, 22869 Schenefeld
Telefon 040 468976220
rene.loeffler@signal-iduna.net
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(djd). Vielen Menschen in Deutsch-
land schwirrt der Kopf von den 
beinahe täglich wechselnden Co-
rona-Regeln. Andere Vorschriften, 
die zum 1. Januar 2022 neu in Kraft 
treten, werden eine längere Haltbar-
keit haben. Hier ist ein Überblick:

Rückgabe von 
Elektro-Altgeräten
 Gebrauchte Elektrogeräte wie der 
alte Rasierer oder das aussortierte 
Handy können ab dem Jahreswech-
sel beim Discounter oder im Super-
markt abgeben werden, sofern die 
Ladenfläche größer als 800 Qua-
dratmeter ist und in dem Geschäft 
mehrmals im Jahr Elektrogeräte ver-

kauft werden. „Für Kleingeräte mit 
einer Länge von bis zu 25 Zenti-
metern hängt die Rücknahme nicht 
davon ab, ob die Kunden auch ein 
neues Gerät kaufen. Größere Ge-
räte wie Fernseher oder Waschma-
schinen müssen vom Händler jedoch 
nur angenommen werden, wenn der 
Kunde bei ihm ein neues Gerät er-
wirbt“, erklärt Roland-Partneran-
walt Henning Meyersrenken von 
der Kölner Kanzlei Meyersrenken 
& Rheingantz. Auch Onlinehänd-
ler müssen künftig Elektroaltgerä-
te unkompliziert und kostenlos zu-
rücknehmen.

Erweiterung der Pfand-
p� icht
Während bisher der Inhalt ei-
ner Flasche bestimmte, ob und 
wie sie recycelt wird, gelten ab 
Januar einheitliche Regelungen 

www.alte‐viehwaage.de | Dorfstr. 50 a | Seestermühe

Wir freuen uns auf Euch!

P R OJEK T DOR FCA FÉ!
Mo-Do 6-12 Uhr • Fr 6-1-7 Uhr • Sa + So -7-1-7 Uhr

Lich an - open • Lich ut - to

• Kaffee-Liebhaber • Whis ky-Genießer • Freunde & Nachbarn
• Ausflügler • die kleine Auszeit • das Feierabend-Bier

cs-design.de

GARTENGESTALTUNG SCHREIBER   GmbH

Der Gärtner für IHREN Garten

info@baumpflege-schreiber.de  · Tel.: 0175/8929555  + 04103/9007720
Dennis Schreiber · Hauptstraße 29b · 25491 Hetlingen · www.baumpflege-schreiber.de 

Projektbezogene Dienstleistungen und 
detaillierte Auskünfte gerne auf Anfrage.

•  Baumpflegefachbetrieb
•  Cert. European Tree Worker
•  FLL-Zert. Baumkontrolleur 
     Seilklettertechnik
•  Baum-Spezialfällung

•  Garten Neu- und Umgestaltung
•  Pflaster- und Wegebau
•  Gartenpflege

Pfand, P� ege, Post
Überblick: Zu Jahresbeginn 2022 gibt es wieder zahlreiche Änderungen

Während bisher der Inhalt einer Flasche bestimmte, ob und wie sie recycelt wird, gelten 
ab Januar 2022 einheitliche Pfandregelungen für Kunststoffflaschen.

Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Jürgen Fälchle - stock.adobe.com

Bewohner von Pflegeheimen erhalten ab 
dem 1. Januar einen Zuschlag, der mit der 
Pflegedauer steigt. Dadurch sinkt der Ei-
genanteil für die reine Pflege deutlich. Foto: 
djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Ro-
bert Kneschke - stock.adobe.com

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern



17

Appen im Blick · Ausgabe 28 · Dezember 2021Infos

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space 
Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,0; kombiniert 4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C.  
Space Star Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 108–104.  Effizienzklasse C. Die 
 Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermit-
telt und auf das  bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Unverbindliche Preisempfehlung Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang der MMD  Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. 
Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic- 
Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang, solange Sondermodell-Vorrat reicht. 
Abb. zeigt Space Star Select+ 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Mitsubishi Space Star Select
1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang 

statt 12.190 EUR1

Sondermodell
Space Star Select

  Klimaanlage
  Licht- und Regensensor

   Infotainment-System mit 
Bluetooth® und DAB+ 
u.v.m. 

nur  10.190 EUR2

Autohaus Björn Lahann
GmbH 
Pinneberger Chaussee 105
25436 Moorrege
Telefon 04122 98750
www.autohaus-lahann.de

Bar & Kitchen 
Saisonale Küche, große Auswahl an Burgern, Trendgerichte

Wöchentlich wechselnder Mittagstisch von 
Dienstag bis Freitag von 11:30 Uhr bis 14.30 Uhr.

Abends: Di. Mi. Do. 17 - 22 Uhr, Fr. 17 - 24 Uhr
Sa. 17 - 24 Uhr, So. 12 - 22 Uhr, Mo. Ruhetag

Hauptstraße 28 · 25482 Appen
04101/5346020 · www.28-barkitchen.de

Bitte telefonisch oder unter moin@28-barkitchen.de anmelden

für Kunststofff laschen. „Auf 
alle Einweg-Getränkeflaschen 
aus Kunststoff mit einem Volu-
men von bis zu drei Litern wird 
künftig Pfand erhoben. So gilt 
das Flaschenpfand in Höhe von 
25 Cent künftig auch für Säfte, 
Smoothies, Energydrinks und al-
koholische Mischgetränke. Le-
diglich Milchgetränke werden 
von dieser Regelung vorerst noch 
ausgenommen“, erläutert Rechts-
anwalt Meyersrenken. Für Ge-
tränkedosen gelte eine vollstän-
dige Pfandpflicht ohne Ausnah-
men. Aber: Alle Getränkeverpa-
ckungen, die am 1. Januar schon 
im Verkehr sind, können noch 
bis zum 1. Juli 2022 pfandfrei 
verkauft werden

Plastiktüten werden 
weiter zurückgedrängt
An Supermarktkassen dürfen ab 
dem 1. Januar 2022 keine Plas-
tiktüten mehr angeboten werden. 
Stabile Mehrwegtüten, Taschen 
für Gefriergut sowie die ultra-
dünnen Plastikbeutel, die man 
etwa in der Obst- und Gemü-
seabteilung findet, sind weiter-
hin erlaubt.

Mehr Geld für 
P� egebedürftige
Bewohner von Pflegeheimen er-
halten ab dem 1. Januar einen 
Zuschlag, der mit der Pflege-
dauer steigt. Dadurch sinkt der 
Eigenanteil für die reine Pfle-
ge deutlich: im ersten Jahr im 
Heim um 5 Prozent, im zwei-
ten um 25 Prozent, im dritten 

um 45 Prozent und ab dem 
vierten Jahr sogar um 70 Pro-
zent. Für Pflegebedürftige, die 
zu Hause versorgt werden, wer-
den die Pflegesachleistungen um 

5 Prozent erhöht.

Höhere Preise bei der Post
 Ab Januar 2022 werden verschie-
dene Briefprodukte um jeweils 5 
Cent teurer. Die Postkarte kostet 
ab Januar 70 Cent - das sind sogar 
10 Cent mehr als bisher.
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Ihr PhysioMed-Team wünscht 
frohe Weihnachten sowie 
Gesundheit und Glück 
im neuen Jahr.

Wir suchen 
Verstärkung
Sie sind

ausgebildete/r Physiotherapeut/in (w/m/d)

und haben Lust auf eine neue Herausforderung?
Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Das Team des PhysioMed Therapiezentrum Holm 
freut sich auf Ihren Anruf, E-Mail oder Ihre direkte Bewerbung. 
Mobil: 0172/64 55 676 · Email: info@physiomed-holm.de 

Ihr PhysioMed-Team · Bredhornweg 74 · 25488 Holm
Tel.: 04103 / 900 15 10  ·  www.physiomed-holm.de

Ihr PhysioMed-Team wünscht 
frohe Weihnachten sowie 

Yoga mit Bianca
Es sind noch Plätze frei

Anmelden 
und Probetraining machen

Jetzt informieren!
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Wenn man nun auf die Suche nach einer 
seniorengerechten Wohnung geht, wel-
che Ausstattung soll sie bieten?

• Erdgeschoss oder Aufzug: Trep-
pen sollten mit einem Aufzug oder einer 
Rollstuhlrampe umgangen werden kön-
nen. Erdgeschoss-Wohnungen mit Ter-
rassen bieten darüber hinaus das Gefühl 
eines Gartens.

• Breite Türen und Türöffner: Die 
Türen sollten Rollstuhlbreite haben, mit 
automatischen Türöffnern erhöht sich die 
Selbstständigkeit.

• Haltegriffe und Aufstehhilfen: Be-
sonders im Bad am WC, der Dusche 
sollten Haltegriffe und Aufstehhilfen 
vorhanden sein. Badewannen sind eher 
unbrauchbar.

• Gute Ausleuchtung: Viel Licht 
schafft viel Orientierung! Das ist gera-
de im Seniorenalltag wichtig, damit zum 
Beispiel Stolperstellen identifiziert wer-
den, bevor sie zum Fall führen. 

• Ebenerdige Dusche: Eine ebenerdige, 
große Dusche, bestenfalls mit einem fest 
installierten Duschsitz sorgt für Eigen-
ständigkeit bei der 
Körperpflege und macht es etwaigem 
Pflegepersonal leichter, beim Duschen 
zu assistieren. Auch absenkbare Wasch-
becken sind sehr empfehlenswert.

• Küchengeräte auf Hüfthöhe: In der 
Küche sind Geräte wie Ofen und Spül-

maschine so anzubringen,
dass man sie mit dem Rollstuhl leicht 
bedienen kann. Idealerweise wird der 
Herd niedriger eingebaut.

Weitere Aspekte für die Wohnungs-
suche

• Sind Geschäfte des täglichen Bedarfs, 
Ärzte, Apothekeu.ä. zu Fuß erreichbar?

• Sind Ihre Kinder und Ihr Freundes-
kreis in der Nähe?

• Sind Ihre Kinder in eine ferne Stadt 
gezogen und Sie möchten in Ihre Nähe 
ziehen?

• Wie sieht die (potenzielle) Nachbar-
schaft aus? 

• Gibt es Hilfsdienste oder private 
Hilfsangebote vor Ort? 

• Wie sieht das Wohnumfeld aus?

FAZIT: Langfristig planen ist sinn-
voll – Suchen Sie sich Hilfe

Vor allem beim Thema eigenständiges „se-
niorengerechtes Wohnen“ ist ein “langfris-
tiger Plan“ wichtig. Überlegen Sie nicht 
erst, wenn es zu spät ist, wie Sie sich 
Ihre Zukunft im Alter vorstellen. Planen 
Sie Ihre Zukunft bewusst, solange Sie fit 
und entscheidungsfähig sind. Eine barri-
erefreie Wohnung sorgt für die nötige Ei-
genständigkeit, die sich viele Menschen 
im Alter wünschen. 

Leider gibt im Umfeld von Pinneberg viel 
zu wenig Bauprojekte, die ein senioren-

gerechtes oder gar betreutes Wohnen er-
möglichen. Für bestehende Anlagen gibt 
es jahrelange Wartelisten. 

Für etwa jeden zweiten unserer älteren 
Verkäufer finden wir mit Einsatz und 
Hartnäckigkeit trotzdem immer wieder 
geeignete Wohnungen. Entsprechende 
Regelungen im Kaufvertrag über einen 
variablen, vom möglichen Umzug abhän-
gigen Übergabetermin sorgen zusätzlich 
für einen stressfreien Verkauf und Umzug.

Fragen Sie uns gern nach unserem Rund-
umservice. Auch die Broschüre „Wohnen 
im Aller“ stellen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung.

Ihr Team von 
List Immobilien 
in Rellingen

Wohnen im Alter … wenn das eigene Haus zur Belastung wird…
aber auch „selbstbestimmter neuer Lebensmittelpunkt“ – Folge 2 -

Anzeige
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J. KALAND
Auto-Service für:

• Inspektion
• Auspuff
• Reifen
• Batterie
• TÜV-Vorbereitung
• AU-Untersuchung

Hasenkamp 25 · 25482 Appen
Mobil:  0172 / 782 75 16
Telefon:  04101 / 375 06 06

Peter Meyn GmbH
Rolf Tiedemann
Geschä�sführer

Pinneberger Chaussee 13
25436 Moorrege
Tel.  04122 - 87 22
Fax  04122 - 819 19
Info@meyn.go1a.de
meyn.go1a.de

Anzeige

(djd). Nebel und Nässe, Schnee 
und Glatteis: In der kalten Jah-
reszeit sollten Autofahrer auf al-
les vorbereitet sein. Besonders tü-
ckisch sind Temperaturen, die um 
den Gefrierpunkt pendeln und 
somit von einer Sekunde auf die 
andere für vereiste Oberflächen 
sorgen können. Da hilft nur eines: 
Fuß vom Gas nehmen. Gefragt ist 
eine vorausschauende, umsichti-
ge Fahrweise, schließlich können 
sich die Beschaffenheit der Fahr-
bahn und somit die Haftung zwi-
schen Reifen und Straße jederzeit 
verändern. Um sicher ans Ziel zu 
kommen, sollte man nur behutsam 
Gas geben und ruckartige, hekti-
sche Lenkbewegungen vermeiden. 
Eine Selbstverständlichkeit sind 
zudem Räder, die der Witterung 
angepasst sind, also Winterreifen 
oder Ganzjahresreifen.

 Immer in der richtigen 
Spur bleiben
 Zusätzlich haben die meisten Au-
tos heute elektronische Schutzen-
gel an Bord. Sie helfen dabei, das 
Fahrzeug in der Spur zu halten 

und bei Bedarf sicher abzubrem-
sen. Das von Bosch entwickelte 
elektronische Stabilitätsprogramm 
ESP etwa unterstützt den Fahrer 
in nahezu allen kritischen Fahrsi-
tuationen. Es umfasst die Funk-
tionen des Antiblockiersystems 
(ABS) und der Antriebsschlupfre-
gelung (ASR), erkennt aber auch 
Schleuderbewegungen und wirkt 
diesen aktiv entgegen. Dazu ver-
gleicht das Steuergerät 25 Mal 
pro Sekunde die tatsächliche Be-

wegung des Fahrzeugs mit der 
gewünschten Fahrtrichtung und 
hilft, es selbst bei kritischen Fahr-
manövern in der Spur zu halten. 
Der Schleuderschutz hat nach Be-
rechnungen der Bosch-Unfallfor-
schung seit seiner Einführung in 
der EU rund 15.000 Menschen 
das Leben gerettet und knapp eine 
halbe Million Unfälle mit Perso-
nenschaden verhindert. Bis zu 80 
Prozent aller Schleuderunfälle las-
sen sich so vermeiden. 

Auf längere Bremswege 
einstellen
Bremssysteme müssen zuverlässig 
funktionieren. Vor der Serienpro-
duktion werden sie deshalb um-
fassend getestet, bei Bosch etwa 
seit mehr als 45 Jahren auch un-
ter Extrembedingungen in Nord-
schweden. Auf die Helfer ist 
somit auch im Winter Verlass 
- allerdings innerhalb der phy-
sikalischen Grenzen. Eine Ver-
längerung des Bremsweges bei 
Eis und Schnee zum Beispiel ist 
nicht zu vermeiden. Je nachdem, 
ob der Schnee festgefahren, griffig 
oder matschig ist, kann sich der 
Bremsweg um das bis zu Vierfa-
che erhöhen. Noch spürbarer sind 
die Auswirkungen von Glatteis: 
Laut ADAC kann der Bremsweg 
dann fünfmal so lang sein wie auf 
trockenen Straßen. Deshalb ist 
neben den elektronischen Fahrsi-
cherheitssystemen immer noch der 
Mensch am Steuer gefragt, der 
kühlen Kopf bewahren und das 
Fahrverhalten anpassen sollte.

Sicher bremsen bei jedem Wetter
Darauf sollten sich Autofahrer in der kalten Jahreszeit einstellen

Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen: Das eigene Fahr-
verhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedene Sicherheitssysteme im Fahrzeug.
Foto: djd/Bosch
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(djd). Camping erlebt spätestens seit 
Beginn der Corona-Pandemie einen 
Boom. 2020 wurden nach Angaben 
des Caravaning Industrie Verbands 
(CIVD) gut 78.000 Reisemobile 
und knapp 29.000 Caravans zu-
gelassen, insgesamt waren das gut 
20.000 Fahrzeuge mehr als im Vor-
jahr. Und anders als früher rollt die 
Reisewelle mittlerweile das ganze 
Jahr hindurch, auch in der klassi-
schen Nebensaison und bei sin-
kenden Temperaturen packt vie-
le Fans das Reisefieber. Unerläss-
lich dafür: eine mit Flüssiggas be-
triebene Heizungsanlage an Bord. 
Um diese auch während der Fahrt 
nutzen zu dürfen und es bereits bei 
Ankunft wohlig warm zu haben, 
ist ein sogenannter Crash-Sensor 
vorgeschrieben. Dieser verhindert, 
dass bei einem Unfall ungehindert 
Gas austreten kann. 

Gas� uss wird bei Aufprall 
zuverlässig gesperrt

Als sicherheitsrelevante Komponente 
sorgt der Crash-Sensor dafür, dass 
im Falle eines Aufpralls kein un-
verbranntes Gas unkontrolliert ent-

weichen und im schlimmsten Fall 
eine Explosion verursachen kann. 
Er befindet sich beispielsweise in 
den beiden Gasdruckregelanlagen 
Caramatic DriveOne und DriveT-
wo von GOK. Kommt es zu ei-
nem Aufprall infolge eines Un-
falls, spricht der Sensor sofort an 
und unterbricht den Gasdurchfluss. 
Schäden aufgrund von ausströmen-
dem Gas werden somit vermieden. 

Pendel bietet Plus 
an Sicherheit
Technisch wurde der Sensor ak-
tuell noch einmal deutlich verbes-
sert. Wo bei der Vorgängerversi-
on eine Kugel saß, sorgt nun ein 
Pendel dafür, dass der Gasdurch-
fluss freigegeben beziehungsweise 
gesperrt wird. Tests des Herstel-
lers zeigten, dass die neue Varian-
te des Crash-Sensors ein Plus an 
Sicherheit bietet und Vorteile bei 
der Handhabung aufweist. So er-
folgt die Inbetriebnahme oder der 
„Reset“ sehr viel schneller und ein-
facher. Außerdem ist die Inbetrieb-
nahme auch dann möglich, wenn 
das Fahrzeug schräg steht, etwa 
wenn es am Hang geparkt ist. Bei 
der vorherigen Kugel-Version war 
das oftmals nicht so ohne Weiteres 
der Fall. Mehr Infos gibt es unter 
www.gok.de. Um ein dauerhaft ho-
hes Maß an Sicherheit zu gewähr-
leisten, unterliegen Komponenten 
einer Gasregelanlage einer festge-
legten Zehn-Jahres-Austauschfrist.

A U TO H A U S  M E R T  A P P E N

Hasenkamp 24 ·  25482 Appen
 04101 25 000 ·  Mobil: 0173 9921913

KFZ-Meisterbetrieb - Inh. Veli Mert

HU/AU • Inspektion

Motordiagnose • Ölservice

Getriebespülung • Autoreifen

Scheibenprofi • Klimaservice

Unfallinstandsetzung

Meisterbetrieb

www.autohaus-mert.de

info@autohaus-mert.de

WAS
nun?
Wenn es zum

gekommen ist...

Kreis Pinneberg, Beeksfelde 1a, 25482 Appen
Ulzburger Straße 145, 22850 Norderstedt

Tel. 04101-84 06 70 · 040-525 40 41
Fax 0 40-525 10 53

www.sv-schoenknecht.de

l Kfz-Schadengutachten l Wertgutachten l Motorradrahmenvermessung
l Kfz-technische Beratung l Oldtimer Bewertung l Landmaschinen

l  Wohnwagen/Wohnmobile l Maschinen- und Motorgutachten

Der Crash-Sensor ist als sicherheitsrele-
vante Komponente in der Heizungsanla-
ge verbaut.

Foto: djd/GOK Regler- und Armaturen-Ge-
sellschaft

Ganzjährig sicher unterwegs mit dem 
Wohnmobil
Heizen während der Fahrt: Crash-Sensor 
verhindert Gasaustritt

APC Autopolitur Center Appen

Wir bringen Ihr Fahrzeug auf Hochglanz
Inh. Farik Zekaj

Prof. Fahrzeugaufbereitung • Nanopolitur
Motorradaufbereitung • Bootaufbereitung

Wohnmobilaufbereitung
25482 Appen · Hasenkamp 18 · Tel.: 04101 216 78 70
 Mobil: 0176 / 75558156 · autopolitur_center@web.de
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(djd). Streikende Autobatterien 
sind seit Jahren die unangefochte-
nen Spitzenreiter in der Pannen-
statistik der Automobilclubs. Für 
nahezu jeden zweiten Defekt auf 
Deutschlands Straßen ist der Bat-
teriespeicher verantwortlich. Das 
ist genauso ärgerlich wie überflüs-
sig. Denn mit einfachen Tipps und 
Tricks könnten Autofahrer vorbeu-
gen und viele Pannen von vornhe-
rein vermeiden.

1. Die Autobatterie p� egen 
mit der richtigen Fahrweise

Wie lange eine Autobatterie zuver-
lässig für Energie sorgt, haben Au-
tofahrer zu großen Teilen selbst in 
der Hand - oder genauer gesagt im 
Fuß. Wer beim Starten des Motors 
nämlich stets die Kupplung tritt, 
schont den Energiespeicher und 
verlängert das Leben der Autobat-
terie merklich. Auch unnötige Ver-
braucher wie die Klimaanlage oder 
das Soundsystem bleiben während 
des Motorstarts am besten ausge-
schaltet. Denn sie schlucken sonst 
zu viel Energie. Auch während der 
Fahrt kann man die Batterie scho-

nen, indem man zusätzliche Belas-
tungen durch eine Vielzahl externer 
Verbraucher möglichst verringert.

2. Eine Tiefentladung der 
Batterie vermeiden
Am Morgen dreht man den Zünd-
schlüssel - und nichts passiert. In 
diesem Fall ist es häufig über Nacht 
zu einer sogenannten Tiefentladung 
gekommen. Eine vergessene Beleuch-
tung, Fehler in der Elektronik oder 
ein Kurzschluss haben alle Energie-
reserven aufgebracht. Dann helfen 
nur ein geduldiges Wiederaufladen 
oder gar ein kompletter Austausch 
der Batterie. Deshalb vor dem Ab-
schließen des Autos immer checken, 
ob Beleuchtung, Radio und Co. tat-
sächlich ausgeschaltet sind. 

3. Batterien richtig p� egen 
und regelmäßig überprüfen
Die regelmäßige Autowäsche ist ei-
ne gute Gelegenheit, um auch einen 
Blick unter die Motorhaube zu wer-
fen. Sitzt die Batterie fest oder hat 
sie sich gelockert? Sind die Kontak-
te sauber oder korrodiert? Hat die 
Batterie selbst Schmutz abbekom-
men, der beseitigt werden muss? 
Dabei kann man auch kontrollieren, 
ob die Klemmen noch festgezogen 
sind. Nicht vergessen: die Metall-
teile regelmäßig einfetten, vor al-
lem in der kalten Jahreszeit. Mit 
ein paar Minuten Pflege lässt sich 
so mancher ärgerlicher und zeitrau-

bender Batteriedefekt verhindern.

4. Ein- bis zweimal pro Jahr 
zum Check in die Werkstatt
Zusätzlich zu den eigenen Pflege-
arbeiten empfiehlt sich ein Batte-
riecheck in der Fachwerkstatt ein- 
bis zweimal pro Jahr. Die Profis 
können die Spannung kontrollie-
ren und Mängel an altersschwa-
chen Batterien erkennen, bevor sie 
zu einer Panne führen. Sie beraten 
auch bei einem Batterietausch da-
zu, welches Modell sich für das ei-
gene Auto am besten eignet. Mo-
delle wie die S5 AGM oder S4 
EFB von Bosch etwa sind spezi-
ell auf besonders viele Ladezyklen 
ausgelegt. Adressen aus der Nähe 
findet man mit dem Werkstattfin-
der unter [ https://www.boschcar-
service.com/de/de/ ].

5. Ausgebaute Batterien 
sorgfältig lagern
Das Cabriolet steht während der 
Wintermonate still? Dann gehört 
es zur richtigen Pflege der Auto-
batterie dazu, sie auszubauen und 
an einem geeigneten Ort zu über-
wintern. Der Lagerplatz sollte wit-
terungsgeschützt, dunkel und kühl 
sein. Tipp: Vor dem Wiederein-
bau zur neuen Saison die Batterie 
erst gründlich mit frischer Energie 
versorgen. Einfach und unkompli-
ziert ist dies mit mobilen Ladege-
räten möglich.

Die Autobatterie richtig p� egen: 
5 Tipps für pannenfreies Fahren

Eine streikende Batterie stellt die häufigste Pannenursache bei Autos dar. Mit ein paar 
Tipps können Autofahrer vorbeugen.

Foto: djd/Robert Bosch/Getty Images/zoff-photo
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(djd). Mit dem Begleiteten Fahren 
ab 17 (BF17) können Jugendliche 
schon früher am Steuer sitzen und 
bereits vor der Volljährigkeit Auto 
fahren. Mit dabei ist stets eine Be-
gleitperson, bevor es ab 18 Jahren 
alleine auf die Straße geht. Diese 
ist nicht nur Ansprechperson in un-
bekannten Verkehrssituationen und 
kann mit Ratschlägen zur Seite ste-
hen, sondern gibt auch Sicherheit 
und Unterstützung in der neu er-
langten Automobilität der Jugend-
lichen. Um pünktlich zum 17. Ge-
burtstag die Prüfbescheinigung zu 
erhalten und ein ganzes Jahr be-
gleitet zu fahren, ist eine frühzei-
tige Anmeldung in der Fahrschu-
le bereits im Alter von 16,5 Jah-
ren empfehlenswert. Die Fahraus-
bildung ist die gleiche wie bei äl-
teren Personen.

So melden sich die 
Jugendlichen an
Für die Anmeldung zum BF17 sind 
ein gültiger Personalausweis, ein bio-
metrisches Passfoto, die ausgefüll-
ten Antragsformulare und die Un-
terschriften der Erziehungsberech-
tigten notwendig. Die Jugendlichen 
müssen zudem vorab einen Seh-
test sowie einen Erste-Hilfe-Kurs 
absolvieren und die entsprechen-
den Nachweise vorlegen. Auch Be-
gleitpersonen sollten sich frühzei-
tig mit dem Thema befassen, da es 
einige Kriterien zu erfüllen gibt: 
Begleiten darf, wer über 30 Jah-
re alt ist, seit mindestens fünf Jah-
ren den Führerschein besitzt und 
nicht mehr als einen Punkt im Fah-
reignungsregister in Flensburg hat. 
Tipps zum Begleiteten Fahren gibt 
es unter www.bf17.de, einer Sei-
te des Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates (DVR) und der Deut-
schen Verkehrswacht (DVW), so-
wie auf Facebook und Instagram. 
Das Projekt wird vom Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digita-

le Infrastruktur (BMVI) gefördert.

BF17 hat viele Vorteile
Nach der Fahrschulzeit sammeln 
BF17 Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger bis zu einem Jahr lang in 
Anwesenheit ihrer Begleitperso-
nen Erfahrungen im Straßenver-
kehr. Studien belegen, dass Teen-
ager, die am Programm teilgenom-

men haben, im ersten Jahr des Fah-
rens ohne Begleitung rund 20 Pro-
zent seltener an Unfällen beteiligt 
sind als Gleichaltrige, die unmittel-
bar nach der Fahrschule auf sich al-
lein gestellt waren. Auch mit Blick 
auf die Kfz Versicherungsbeiträge 
wirkt sich das Begleitete Fahren ab 
17 häufig positiv aus, wenn später 
ein eigenes Auto versichert oder das 

Fahrzeug der Eltern weiter mitbe-

nutzt werden soll. Viele Versiche-

rungen unterscheiden sich darin, ob 

bei der Nutzung für das Begleitete 

Fahren ab 17 die Beiträge gleich-

bleiben oder sich erhöhen. Ist BF17 

in der Familie geplant, kann eine 

frühzeitige Nachfrage bei der eige-

nen Kfz-Versicherung sinnvoll sein.

Das Begleitete Fahren ab 17 lohnt sich für Jugendliche
Früh und sicher in die Automobilität starten
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Neues aus der Gemeindebücherei 

Büchereleiterin Christina Hold stellt die Neuerscheinungen vor.

Karin Baldvinsson

Das Mädchen im 
Nordwind

Deutschland, 1936. Luise, Toch-
ter eines jüdischen Kaufmanns, 
lebt mit ihrer Familie in Lüne-
burg. In der Hitze des Sommers 
lernt sie den charismatischen 
Isländer Jónas kennen. Eine Lie-
be, die nichts und niemand tren-
nen kann, nimmt ihren Anfang. 
Doch das Leben in Deutschland 
wird für Juden immer gefährlicher, 
und Luise ahnt, dass sie ihre Hei-
mat verlassen muss. Als sie fest-
stellt, dass sie von Jónas schwan-
ger ist, planen sie die Flucht nach 
Island. Doch Luise müsste ihre 
Eltern zurücklassen. Sie gibt die 
Hoffnung nicht auf, dass es ihr 
mit Jónas‘ Hilfe gelingt, sie alle 
zu retten, bevor es zu spät ist...
Island, 2019: Nach einem Schick-
salsschlag nimmt sich Sofie Ber-
ger eine Auszeit in Island, wo 
die gelernte Tischlerin ein Haus 

restauriert. Dabei entdeckt sie 
die Aufzeichnungen von Luise 
und nimmt teil an einer drama-
tischen Geschichte und ihren 
Auswirkungen auf die folgenden 
Generationen. Als sie einen der 
Nachkommen, den verschlossenen 
Björgvin kennenlernt, will sie ver-
suchen, zur Versöhnung beizutra-
gen...

Anna Jessen

Die Insel der Wünsche - 
Stürme des Lebens
Roman
Die Helgoland-Saga 1

Helgoland ist ihr Schicksal.
Hamburg 1887. Das junge Blu-
menmädchen Tine Tiedkens lebt 
in ärmlichsten Verhältnissen. Um 
ihrer Not zu entfliehen, will sie 
ihr Glück auf Helgoland suchen. 
Doch die Überfahrt auf die mon-
däne Insel wird zum Albtraum, 
und vor Ort scheint sich alles 
gegen sie zu verschwören. Als sie 
zufällig den jungen Hotelier Hen-
ry Heesters wiedertrifft, der in 

Hamburg Blumen bei ihr gekauft 
hat, erhält sie eine Stellung in sei-
nem eleganten Hotel. Mit Fleiß 
und Leidenschaft arbeitet sich 
Tine vom Serviermädchen zur 
Hausdame hoch – und verliebt 
sich in Henry, der ihre Gefühle 
erwidert. Doch als ihr Glück zum 
Greifen nah scheint, wendet sich 
das Schicksal erneut ... 

»Für Träumer«

Stefanie Rogge

Gischtgrab
Ein Föhr-Krimi

Ein Mörder geht um auf Föhr
Die Nordseeinsel Föhr erlebt einen 
Jahrhundertsommer, die Touristen 
tummeln sich an den Stränden. 
Als ein grausam zugerichteter To-
ter am Dunsumer Deich gefunden 
wird, reist die Kommissarin Ker-
rinIwersen erneut aus Flensburg 
an, um mit dem Inselpolizisten 
Hark Hansen zu ermitteln. Der 
Tote war nach einem Aufenthalt 
in der Psychiatrie gerade erst auf 
die Insel zurückgekehrt und hatte 
versucht, seine zerrüttete Ehe zu 
retten. Doch trotz allerlei brisan-
ter Details aus seinem Privatleben 
kommen die Ermittler dem Mör-
der nicht auf die Spur – bis die 
Tochter des Toten plötzlich ver-
schwindet ...

Clare Pooley

Montags bei Monica
Roman

Julian ist es leid, seine Einsamkeit 
vor anderen zu verstecken. Der 
exzentrische alte Herr schreibt 
sich seine wahren Gefühle von 

der Seele und lässt das Notizheft 
in einem kleinen Café liegen. Dort 
findet es Monica, die Besitzerin. 
Gerührt von Julians Geschichte, 
beschließt sie, ihn aufzuspüren, 
um ihm zu helfen. Und sie hält 
ihre eigenen Sorgen und Wünsche 
in dem Büchlein fest, ohne zu ah-
nen, welch heilende Kraft in die-
sen kleinen Geständnissen liegt: 
Als das Notizbuch weiterwan-
dert, wird aus den sechs Findern 
ein Kreis von Freunden. Monicas 
Café wird dabei ihr zweites Zu-
hause, und auf Monica selbst war-
tet dort das ganz große Glück …

»Dieser Roman ist ein herzerwär-
mendes Plädoyer für Freund-
schaft, Selbstliebe und Ehrlichkeit 
– auch in Sachen Drogenkon-
sum.«

Anke Küpper

Tod an der Alster
Kriminalroman

Eine Frau läuft im farbenreichen 
Spektakel des Feuerwerks über 
der Alster vor einen Bus. Erst 
bei genauem Hinsehen entdecken 
Svea Kopetzki und die Kollegen 
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von der Mordkommission die 
Stichspuren am Hals. Hat sich 
die bekannte Schönheitschirurgin 
aus ihrer nahen Praxis vor einem 
Angreifer in die Menschenmassen 
des Alstervergnügens flüchten 
wollen? Wer hatte sie angegriffen? 
Ein Einbrecher, ein rachsüchti-
ger Ex-Patient oder steckte doch 
etwas ganz anderes dahinter? 
Hauptkommissarin Svea Kopetz-
ki muss viele Fragen in der ihr 
verhassten Welt der Neu-Reichen 
und Neu-Schönen Hamburgs stel-
len.

»‘Tod an der Alster‘ ist spannend 
und voll mit Lokalkolorit.« Kerry 
Rügemer, NDR, 30.07.2021

Nikolai Renger , 
Bernhard Hoëcker 
und Eva von Mühlenfels

Was macht Püüüp? 

Knarz, ratter, plopp ... püüüp – 
eine Bilderbuchgeschichte von 
Bernhard Hoëcker für Kinder ab 
3 Jahren!

Plötzlich ist es da, Püüüp, ein Ge-
räusch. Aber Püüüp weiß nicht, 
zu wem oder was es gehört. Was 
macht PÜÜÜP? Ein Tropfen, der 
ins Wasser fällt – nein, das macht 
PLOPP. Ein fahrendes Auto – 
nein, das macht BRUMM. Blätter 
im Wald – nein, die machen RA-
SCHEL. Das kleine Geräusch 
macht sich auf die Suche, irgend-
wohin muss Püüüp doch gehören 

Geräusche, Töne, Laute – Bern-
hard Hoëcker, bekannter Komiker 
und Schauspieler, öffnet mit sei-
nem ersten Bilderbuch eine neue 
Welt, für Kinder und Erwachse-
ne, die zuhören können und hin-
hören wollen.

Lili Andersen

Krabben-Chanson
Nordsee Krimi

Schön war es, auf der Welt zu 
sein...
Zwischen Meeresrauschen und 
Möwengeschrei erholt sich Kö-
chin Louise Dumas von einem 
gebrochenen Herzen. Seit sich 
die Französin bei ihrer Patentan-
te auf Pellworm einquartiert hat, 
geht es ihr viel besser. Schon bald 
spricht sich herum, dass eine Ster-
neköchin auf der Nordseeinsel 
weilt - und Louise bekommt den 
Auftrag, für die Geburtstagsgäste 
eines gefeierten Schlagersängers 
zu kochen. Als am Ende des rau-
schenden Fests jedoch der Gast-
geber tot aufgefunden wird, ahnt 
Louise, dass mehr als ein simples 
Unglück dahintersteckt. Während 
Kriminalkommissar Mommsen 
noch an einen Unfall glaubt, ist 
Inselköchin Louise bereits einem 
gefährlichen Mörder auf der Spur 
...
Der erste Fall für die Inselköchin 
Louise Dumas

Katja Reider

Kommissar Pfote 
Polizeihund im Einsatz!
Polizei-Buch für Erstleser 
ab 6 Jahre
Kommissar Pfote, Band 1
durchgehend farbig illustriert von 
Dirk Hennig
In der Reihe Kommissar Pfote 
von der bekannten Autorin Kat-
ja Reider dreht sich alles um den 
cleveren Polizeihund Pepper. Frei 
Schnauze erzählt er von seinen 

aufregenden Einsätzen bei der 
Polizei. Dabei kann er sich immer 
auf seine Spürnase verlassen und 
löst mit seinem Partner, Polizist 
Paul, jeden Fall! Ein Buch mit vie-
len bunten Bildern von Dirk Hen-
nig, das geeignet ist für Jungen 
und Mädchen zum ersten Lesen 
ab 7 Jahren und zum Vorlesen für 
Kinder ab 5 Jahren. 

WUFF, hier bellt die Polizei! 
Mein Name ist Pepper und ich 
werde auch Kommissar Pfote ge-
nannt, denn ich löse jeden Fall. 
PFOTE DRAUF! 

Der schüchterne Jannik soll ge-
stohlen haben? Nie und nimmer! 
Davon sind Polizeihund Pepper 
und sein zweibeiniger Kollege 
Paul überzeugt. Schnell kommen 
die beiden Ermittler fiesen Er-
pressern auf die Spur. Doch dann 
wird ein weiterer Diebstahl ge-
meldet. Jetzt muss Pepper bewei-
sen, dass er den richtigen Riecher 
hat.

Chantal Schreiber

Doppel Galoppel 1. 
Zwei wie Sonne und Wind

Die Geschwister Fanndis und 
Jon sind zu Besuch auf Opa Val-
dis Bauernhof in Island ... und sie 
streiten sich die ganze Zeit um al-
les und jedes. Doch dann erzählt 
ihnen Opa Valdis das Abenteuer 
zweier ganz besonderer Freunde: 
Kappi und Skoppa. Zwei isländi-
sche Fohlen, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten und doch die 
besten Freunde sind. Es wird lus-
tig, herzergreifend und spannend. 
So spannend, dass sogar Fanndis 
und Jon auf einmal vergessen sich 
zu streiten.

Ben Mantle

Frosch gegen Kröte

Wenn Frosch und Kröte sich 
streiten ...
Alles beginnt mit einer kleinen 
Fliege. Frosch und Kröte streiten 
sich ums Abendessen. Aber dann 
geht es auf einmal um sehr viel 
mehr. Denn Frosch findet, dass 
Frösche viel toller sind als Kröten. 
Da ist Kröte natürlich ganz ande-
rer Meinung: Kröten sind viel tol-
ler als Frösche! Auch die anderen 
Teichbewohner kriegen den Streit 
mit und bald stehen sich zwei 
wütende Gruppen gegenüber. 
PLATSCH! Da wirft Frosch den 
ersten Matschball und es kommt 
zu einer riesigen Schlamm-
schlacht. Werden sich Frosch und 
Kröte wieder vertragen?

Gemeindebücherei Appen
Schulstr. 4, 25482 Appen
Leiterin Christina Hold

Öffnungszeiten:
Di 9:30 - 12:00 + 
16:00 - 18:30 Uhr
Mi 9:30 - 12:00 Uhr
Do 9:30 - 12:00 + 
16:00 - 18:30 Uhr
Mo. Fr. Sa. So. geschlossen.

Unter der Telefonnummer: 
04101/209756 und unter der 
E-Mail-Adresse: 
buecherei-appen@gmx.de können 
Bücher vorbestellt werden 
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(djd). In der kalten Jahreszeit ver-
spüren viele Menschen den Wunsch, 
ins Warme zu entfliehen. Aufgrund 
steigender Infektionszahlen sollte 
man vor einer Fernreise allerdings 
überlegen, sich gegen coronabe-
dingte Stornierungen abzusichern 
– beispielsweise mit dem „Reise-
schutzbrief – Corona“. „Muss die 
Reise wegen des Verdachts einer 
Covid-Infektion oder Erkrankung 
storniert, abgebrochen oder um-

gebucht werden, greift der Versi-
cherungsschutz“, erklärt Andrea 
Scheuermann von der Würzbur-
ger Versicherungs-AG. Auch ei-
ne Familie kann von der Reise zu-
rücktreten, etwa wenn ein noch 
nicht geimpftes Kind in Quarantä-
ne muss. Der Schutzbrief, zu dem 
Details auf www.travelsecure.de zu 
finden sind, kann für jede Reise-
art abgeschlossen werden und gilt 
auch für Geimpfte, die positiv ge-
testet wurden.
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REZEPT - TIPP
Taco Shells mit P� � erlingsfüllung

Zutaten
Für 8 Stück: Für die Taco Shells: 
1 Packung IBIS Lavash Classic

Für die Creme: 150 g Schmand 
(vegane Alternative: 150 g Fri-
schecreme natur), 1 TL frisch 
gehackte Thymianblätter, 1 TL 
Dijon-Senf, 1/2 TL Salz, 2 Pri-
sen Pfeffer

Für die Füllung: 400 g Pfiffer-
linge, 50 g Feldsalat, 3 Zwei-
ge glatte Petersilie, 50 g Speck 
(vegane Alternative: 50 g Räu-
chertofu), 1 kleine rote Zwiebel, 
2 EL Sonnenblumenöl, 1 Prise 
Salz, 2 Prisen Pfeffer

Außerdem: Balsamico-Creme 
zum Beträufeln

Zubereitung
Den Backofen auf 180 °C Ober-/
Unterhitze vorheizen. Aus den 
IBIS Lavash Classic 8 Krei-
se mit ca. 17 cm Durchmesser 
ausschneiden. Dafür eine klei-
ne, passgenaue Schüssel auflegen 
und mit einem scharfen Mes-
ser rundum schneiden. Die La-
vash-Kreise mit der gebräunten 
Seite nach außen über jeweils 
zwei Stäbe des Backofengitters 
hängen, in den Ofen schieben 
und 8 Minuten knusprig ba-
cken. Anschließend vorsich-
tig vom Gitter heben und auf 
einer Arbeitsf läche aufstellen. 
Während die Shells im Backo-
fen sind, für die Cremefüllung 
alle Zutaten glatt rühren.Die 

Pfifferlinge putzen und je nach 
Größe halbieren oder vierteln. 
Den Feldsalat waschen, putzen 
und trocken schleudern. Peter-
silie waschen und grob hacken. 
Den Speck bzw. Räuchertofu in 
kleine Würfel schneiden. Die 
Zwiebel schälen und in Streifen 
schneiden.Das Öl in einer Pfan-
ne erhitzen und Speck oder Räu-
chertofu darin scharf und knus-
prig anbraten. Nach 2 Minuten 
die Hitze reduzieren, Zwiebel-
streifen und Pfifferlinge hinzu-
geben. Alles ca. 5 Minuten ga-
ren, dabei mit Salz und Pfeffer 
würzen. Zum Schluss die Pe-
tersilie unterrühren.Die Creme 
vorsichtig in den Lavash Shells 
verstreichen, dann die Pfiffer-
lingsmischung und den Feld-
salat darauf verteilen. Mit et-
was Balsamico-Creme beträu-
feln und sofort servieren.

Tipp:Pfifferlinge sind nur kur-
ze Zeit erhältlich. Alternativ 
kann man die Lavash Shells 
auch mit braunen Champignons 
oder Kräuterseitlingen zuberei-
ten.Weitere Rezepttipps: www.
ibis-backwaren.de (djd-k)

Foto: djd-k/IBIS Backwaren

Wir wünschen allen eine 
frohe Weihnacht 

sowie Gesundheit und Glück 
im neuen Jahr

Au� ösung des Rätsels

Inh. Sascha Kolasius
Maurer- und Betonbaumeister

Gebäudesanierung · Neu-, An- oder Umbauten
Sämtliche Maurer- und Stahlbetonarbeiten

Hauptstraße 59a
25482 Appen

Tel.:  04101-3985363
Mobil: 0163-6321000

www.bauunternehmung-kolasius.de · Email: info@bauunternehmung-kolasius.de

Trotz Corona sorgenfrei in die Ferne reisen
Mit dem richtigen Schutz die Vorfreude auf Sonne genießen

Im Urlaub in Quarantäne zu müssen, frust-
riert. Da ist es gut, wenn die Versicherung 
die Kosten des ungewollt verlängerten Auf-
enthalts übernimmt. Foto: djd/Würzburger 
Versicherungs-AG/pressmaster-Fotolia
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ÄRZTE

Dr. med. Evgenij Arngold
Eekhoff 5,  Appen
Arzt, Allgemeinmediziner,
Hausarzt
Tel: 04101 / 27940

Dr. Ralph Guderjahn
Ehkamp 1, Appen
Facharzt für Allgemeinmedizin
Tel.: 04101 / 555494

ZAHNÄRZTE

Pooria Komarshelah
Eekhoff 3, Appen 
Tel.: 04101-20 95 91

APOTHEKEN

Holsten - Apotheke
Hauptstr. 59, Appen
Tel.: 04101 / 27070

KRANKENHÄUSER

Regio-Klinikum Wedel
Wedel, Holmer Str. 155
Telefon 04103 / 962-0

Regio-Klinikum Elmshorn
Agnes-Karll-Allee 17
25337 Elmshorn
Telefon 04121 / 798-0

Regio-Klinikum Pinneberg

Fahltskamp 74
25421 Pinneberg
Telefon 04101/ 217-0

ÄRZTLICHER NOTDIENST S-H

01805 119292 

AMTSVERWALTUNG
Amt Geest und Marsch
Südholstein
Amtsstraße 12, 25436 Moorrege
Tel.: 04122/854-0 (Zentrale)
Fax: 04122/854-140 (Zentrale)
info@amt-gums.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08.00 - 12.00 Uhr 
und Mo: 14.00 - 18.00 Uhr
Natürlich können Sie auch gerne
Termine außerhalb der Öffnungszei-
ten mit uns vereinbaren. 
Ansprechpartner
Hans-Joachim Banaschak
Tel.: 04101-5424-23
Fax: 04101-5424-20
banaschak@amt-gums.de
Gesprächstermine mit dem Bürger-
meister bitte vorher im Bürgerbüro 
vereinbaren. Das Bürgerbüro ist in 
der Zeit vom 29.09. Bis 08.10.2021 
geschlossen.
Sonja Heitmann
Tel.: 04101/5424-22
Fax: 04101-5424-20
heitmann@amt-gums.de
Gemeindebüro Appen
Gärtnerstraße 8, 25482 Appen
Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
8.30 – 11.30 Uhr
Termine außerhalb der Sprechzeiten 
können vereinbart werden.

Kirchliche Einrichtungen in Appen
Ev.-luth. St. Johannes Kirchengemeinde Appen
Opn Bouhlen 47, 25482 Appen
Tel. Kirchenbüro: 04101 / 26894
Fax  Kirchenbüro: 04101 / 204634
E--Mail Kirchenbüro: kirche-appen@versanet.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Moorrege-Heist 
St. Michael Kirche Moorrege 
Kirchenstraße 52, 25436 Moorrege 
Tel.: 04122 81111 
Fax: 04122 967750 
kgm-moor-heist@versanet.de 
www.kirche-moorrege-heist.de

Kirchengemeinde Neuapostolische Kirche 
Friedrich-Ebert-Straße 44, 25421 Pinneberg
Tel.: 04101 / 72846

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Pinneberg
Fahltskamp 79, 25421 Pinneberg
Tel.: 04101 / 207270

W I C H T I G E  A D R E S S E N  U N D  T E L E F O N N U M M E R N

Tel. 04122 - 25 77

Professionalität zeigt sich nicht 
erst im Trauerfall, sondern 

bereits lange Zeit davor.

Reuterstraße 88a · 25436 Uetersen Friedrichstraße 28 · 25436 Tornesch · (ehemals Blumenhaus Sonja)

www.hinrich-bestattungen.de

Garten-Partys • Menüs • Büffets • Candle-Light-Dinner •
Show-Kochen • Catering (bis 350 Pers.) • 

Kochkurse • Lieferservice

Homecooking Service Burkhard Stohrer

Op de Hoof 6 · 25482 Appen · Tel.: 04101/200851 · Mobil:0173/1323976
www.stohrer-homecooking.de

Mmm...

Der Profikoch für Ihre Veranstaltung

Räumlichkeiten können vermittelt werden

Redaktions- und Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist der 17.03.2022
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Die BADEBUCHT · Am Freibad 1 · 22880 Wedel
Telefon: 04103 / 9147 - 0 · Fax: 04103 / 9147 - 57

info@badebucht.de
www.badebucht.de

Wedels Wasser- 
und Wellness-Welt

Gutscheine für eine Auszeit!
Eine kleine, wohltuende Flucht aus dem Alltag:
Wer Wertgutscheine fürs Schwimmen, Fünf-Sterne-Sauna, Wellness und Massagen 
erwirbt, bereitet sich und seinen Lieben schöne Stunden in Zeiten, in denen man sich 
Erholung verdient hat.

Erhältlich an der Rezeption und in unserem Onlineshop auf www.shop.badebucht.de




